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BBKonzert

Sonntag 03.12.2017

18 Uhr, Katholische Kirche, Neuffen

Eine Veranstaltung von
Kath. Kirchengemeinde und
Jugendmusikschule Neuffen

enefiz-

am 1. Advent

Die Spenden des Abends
sind für das Projekt

Mitwirkende der Jugendmusikschule Neuffen:

- Blockflötenensemble
- Querflötenduo
- Violinensemble
- Celloensemble
- Klavier-Solo + Duo
- Klarinettenensemble

- Saxophonensemble
- Akkordeonensemble
- Blechbläsertrio
- Gesangsensemble
- Musikschulorchester

- musikal. Leitung: Edmund Dollinger

Eintritt frei!
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Folgende Marktbeschicker werden am 
Samstag, 25. Novmeber 2017 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Brukhardt, Lore - Neuffen
Handgefertigte Foto- und Wandka-
lender von Neuffen, Grußkarten

Edelmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung-
pflanzen 

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse 

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken 

Hoss, Rainer - Frickenhausen
Liköre und Spirituosen aus eigener  
Herstellung

Waldkindergarten - Neuffen
Weihnachtsliche Dekorationsartikel, 
Adventskränze, Plätzchen und Gebäck

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich 
auf Sie.

Liebe 
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger,
auch die Stadt 
Neuffen betei-
ligt sich neben 
einer Vielzahl 
von Kommunen 
am Integrierten 

Klimaschutzkonzept des Landkreises 
Esslingen. Dies hat der Gemeinderat 
am Dienstag beschlossen.
Der Klimaschutz ist schon seit vielen 
Jahren ein wichtiges Ziel des Land-
kreises. Eine Vielzahl von Maßnahmen 
wurden in der Vergangenheit über das 
Landratsamt Esslingen bereits auch 
schon umgesetzt. Aber der Klima-
schutz macht letztendlich nicht an den 
kreiseigenen Einrichtungen halt, son-
dern auch der private Sektor wie auch 
die Kommunen sind davon betroffen.
Im nächsten Schritt wird nun eine Stu-
die erarbeitet, die weitere Maßnahmen 
zum Erreichen der Klimaschutzziele 
beinhalten wird. Danach können sich 
sowohl Sie als Privatpersonen und 
Häuslesbesitzer, aber auch wir als 
Stadt an Einzelmaßnahmen machen. 
Über den weiteren Fortgang zu dem 
Projekt werde ich Sie an dieser Stelle 
laufend informieren.
Auf unserem Friedhof sind die Arbei-
ten für die neuen Grabarbeiten abge-
schlossen. Ergänzend ist nun eine neue 
Friedhofsordnung erforderlich, da ins-
besondere Gestaltungsvorschriften zu 
den neuen Grabarten erstellt werden 
müssen. Der Gemeinderat hat sowohl 
die Friedhofsordnung überarbeitet, 
wie auch die Gebührenordnung für 
das Bestattungswesen neu aufgestellt 
wurde.
Sowohl in Neuffen als auch in Kappis-
häusern fanden im Juli die neuesten 
Verkehrszählungen statt. Das Ergeb-
nis hieraus wurde dem Gemeinderat 
am Dienstag vom beauftragten Pla-
nungsbüro vorgestellt. Der Rat wird 
sich in einer der nächsten Sitzungen 
im Detail mit dem erstellten Gutachten 
befassen, die erforderlichen Schlüsse 
daraus ziehen und sich daraus erge-
bende Maßnahmen in die Wege leiten. 
Auch da werde ich Sie auf dem Lau-
fenden halten.
Mit der Aufnahme der Stadt Neuffen 
in das Landessanierungsprogramm 
(u. a. die Stadthalle betreffend) wurde 
es erforderlich, eine Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebietes zu fassen, wie auch Richtli-
nien zur Förderung privater Baumaß-
nahmen im Gebiet „Stadtkern IV“ zu 
erlassen. Der Gemeinderat hat dazu 
beide Beschlüsse einstimmig gefasst. 
Die Sanierungsmaßnahme soll am 

31. Dezember 2027 abgeschlossen 
sein.
Letztendlich wurde der Rat am Diens-
tagabend von Revierförster Ralf Schu-
ster noch über den Betriebsplan zum 
Stadtwald informiert und die Verbands-
versammlung zum Abwasserverband 
Neuffener Tal vorberaten. Zum Ausbau 
der Kleinkindbetreuung wird in freiwer-
denden Räumen der Werkrealschule 
baldigst eine Krippe eingerichtet.
Sicherlich haben Sie festgestellt, dass 
unser Bauhof in den letzten Wochen 
an etlichen Standorten bordeaux-rote 
Schilder aufgestellt bzw. angebracht 
hat. Bei dieser Maßnahme handelt es 
sich um einen weiteren Schritt aus un-
serem Besucherlenkungssystem, das 
Zug um Zug umgesetzt wird. Begon-
nen hat das Ganze mit den Willkom-
mensschildern an den Stadteinfahrten 
sowie den Info-Tafeln dazu. Die jet-
zigen Schilder weisen auf für Besucher 
der Stadt Neuffen sehenswerte Ein-
richtungen und Gebäude hin. So kann 
der Tourist, um ein Beispiel zu nen-
nen, sich zusammen mit unserem Flyer 
über den historischen Stadtrundgang 
auch mal eigenständig zurechtfinden.

Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Rathaus
Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 26. November feiert 
Herr Willi Vogel seinen 
70. Geburtstag 

Am 29. November feiert 
Frau Gisela Hauser ihren 
80. Geburtstag 

Am 30. November feiert 
Frau Rosemarie Winter ihren 
80. Geburtstag 
und 
Frau Theresia Bohn ihren 
80. Geburtstag 

Am 1. Dezember feiert 
Herr Heinz Schumayer 
seinen 75. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Müllabfuhr 
Termine im Dezember 2017 

Restmüll 
Dienstag, 5. Dezember 2017	  
Dienstag, 19. Dezember 2017 (2 bzw. 4 
wöchentliche Leerung) 
Biomüll 
Dienstag, 12. Dezember 2017 
Mittwoch, 27. Dezember 2017 

Gelber Sack 
Freitag, 8. Dezember 2017 
Freitag, 22. Dezember 2017 

Papiertonne 
Freitag, 8. Dezember 2017 

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Blutspender in Neuffen wurden geehrt

Unser Bild zeigt von links DRK-Bereitschaftsleiter René Wolf, Gunter Baisch, Birgit Schauwecker, Michael Remp-
fer, Mechthild Csabay und Bürgermeister Matthias Bäcker. 

(Foto: J. Holzwarth, Nürtinger Zeitung)

„Sie geben das Wertvollste, was ein Mensch besitzt. Mit einem Teil ihres Körpers helfen sie kranken und verletz-
ten Mitmenschen“, begrüßte Bürgermeister Matthias Bäcker die diesjährigen Blutspender Neuffens. Er betonte, 
dass jeder Blutspender ein Lebensretter ist und dankte ihnen und dem DRK-Ortsverein Neuffen für ihren Einsatz.
In einer Feierstunde erhielten sie Ehrennadeln in Gold.
Geehrt wurden für zehn Mal: Gunter Baisch, Nadine Dorfschmid, Azem Fejzuli, Reiner Heissenberg, Natalie 
Kullen und Marie-Luise Taschner.
25 Mal gespendet hatten: Jan Borchardt, Joachim Mönch, Birgit Schauwecker und Dominic Walter. Mechthild 
Csabay und Michael Rempfer waren 50 Mal dabei und Werner Kling brachte es auf stolze 125 Blutspender-
Einsätze.
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Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungs- 

gebietes „Stadtkern IV“ in Neuffen

Nach § 142 des Baugesetzbuchs (BauGB) und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils derzeit 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Stadt Neuffen am 21.11.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebiets

(1)	 In der Stadt Neuffen wird das im Lageplan zur Abgrenzung des Sanierungsgebiets „Stadtkern IV“ vom 08.11.2017 dargestellte 
Gebiet als Sanierungsgebiet förmlich festgelegt.

	 Maßgebend für die Abgrenzung des Sanierungsgebiets ist die im Lageplan gestrichelt dargestellte Abgrenzungslinie.

(2)	 Der in Absatz 1 bezeichnete Lageplan ist Bestandteil der Satzung. 
	 Er kann von jedermann bei der Stadtverwaltung während der Dienststunden eingesehen werden. Der Bekanntmachung der 

Satzung wird zur Übersicht eine Verkleinerung des Lageplans hinzugefügt.

(3)	 Das in Absatz 1 festgelegte Sanierungsgebiet erhält die Bezeichnung „Stadtkern IV“. 

§ 2 
Verfahren 

Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren unter Ausschluss der besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften 
(§§ 152-156 a BauGB) durchgeführt.

§ 3 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt:
Neuffen, den 22. November 2017

gez.
Matthias Bäcker 
Bürgermeister
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Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 

SUCHE: 
Kinderkaufladen, Bauernhof, 
Lego - oder andere Steck- 
elemente

Mehr Sicherheit für alle.    Dank „Tempo 30“

Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan 
2017 
Das Landratsamt Esslingen hat mit Erlass vom 13. November 2017 die Gesetzmäßig-
keit der Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtragshaushaltsplanes 2017 gem. 
§ 82 Abs. 1 in Verbindung mit § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. 
Nach § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung ist der Nachtragshaushaltsplan an 
7 Tagen öffentlich auszulegen. 

Der Nachtragshaushaltsplan wird deshalb ab Montag, den 27. November 2017, bis 
Dienstag, den 5. Dezember 2017, während der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme durch die Einwohner und Abgabepflichtigen auf dem Rathaus, Stadtkämmerei, 
Zimmer 9, öffentlich ausgelegt. 

Der Wortlaut der Nachtragshaushaltssatzung wird nachstehend öffentlich bekannt-
gemacht. 

S T A D T  N E U F F E N 
Landkreis Esslingen 

NACHTRAGSSATZUNG DER STADT NEUFFEN 

FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2017 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. der Be-
kanntmachung vom 24. Juli 2000 (Ges. Bl. 2000 S. 581) hat der Gemeinderat am 24. 
Oktober 2017 folgende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert: 
Es erhöhen sich 
die Einnahmen und Ausgaben 
des Verwaltungshaushalts	 je um 421.000 € auf 13.531.400 € 

Es erhöhen sich 
die Einnahmen und Ausgaben 
des Vermögenshaushalts	 je um 367.000 € auf   1.827.000 € 

Der Gesamthaushalt der Einnahmen 
und Ausgaben steigt	 von 14.570.400 € auf 15.358.400 € 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs- 
ermächtigung bleibt unverändert		               bei 0 € 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen bleibt unverändert		               bei 0 € 

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite bleibt unverändert bei		      1.900.000 € 

§ 3 

Die Steuersätze für die Realsteuern sind in der Satzung über die Erhebung der Grund-
steuer und Gewerbesteuer (Hebesatzung) vom 20. Oktober 2009 festgesetzt. 

Neuffen, 25.10.2017 

gez. 
B ä c k e r 
Bürgermeister 

Das Landratsamt hat neben den gesetzlichen Bestätigungsvermerken noch weitere 
Ausführungen zur Finanzlage gemacht, die nachstehend bekannt gemacht werden: 
1.	 Nach Aktualisierung der Ansätze auf der Einnahmen- und Ausgabenseite des 

Verwaltungshaushaltes ergibt sich insbesondere durch Mehreinnahmen beim 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und bei den Schlüsselzuweisungen eine 
Verbesserung in Höhe von 322.000 €. Die Zuführungsrate an den Vermögenshaus-
halt erhöht sich daher auf 1.578.000 €. Nach Abzug der ordentlichen Tilgung ergibt 
sich eine Nettoinvestitionsrate in Höhe von 1.567.000 €. Die Gesetzmäßigkeit des 
Haushaltsausgleichs gemäß § 22 Abs. 1 GemHVO ist damit gegeben.

2.	 Die Mehreinnahmen im Verwaltungshaushalt können die veranschlagten Mehr-
ausgaben im Vermögenshaushalt vollständig decken. Zusätzlich ergibt sich eine 
minimale Erhöhung der Rücklagenzuführung um 6.000 € auf 406.500 €.
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Bahnübergänge zeitweise gesperrt wer-
den. 
Die Instandhaltungsarbeiten können 
überwiegend unter dem rollenden Rad, 
d.h. bei laufendem Betrieb sowie in der 
nächtlichen Betriebspause durchge-
führt werden. Lediglich am Montag, den 
27.11.2017 muss der Betrieb der Täles-
bahn vorzeitig gegen 20 Uhr eingestellt 
werden. Die Fahrten 19.44 Uhr und 20.44 
Uhr ab Neuffen bzw. 19.59 Uhr und 20.59 
Uhr ab Nürtingen müssen durch Busse 
ersetzt werden. 
Die Busse des SEV verkehren in Nürtin-
gen ab dem Bussteig 11. Als Ersatz für 
die Haltestellen Nürtingen „Vorstadt“ und 
„Roßdorf“ bedienen die Busse die Hal-
testellen Nürtingen „Amtsgericht“ und 
„Eichendorffstraße“. In Frickenhausen 
werden die Haltestellen „Uhlandstraße“ 
in Fahrtrichtung Nürtingen „Ziegeleistra-
ße“ in Fahrtrichtung Neuffen und „Kelter“ 
angefahren, in Linsenhofen die Haltestel-
le „Neuffener Straße“. In Neuffen hält der 
Bus an der Haltestelle „Bahnhof“. Um in 
Nürtingen die Übergänge zu den Zügen 
nach Stuttgart gewährleisten zu können, 
verkehren die Busse von Neuffen in Rich-
tung Nürtingen einige Minuten früher als 
die Züge der Tälesbahn. 
Die WEG möchte die Anwohner darauf 
hinweisen, dass es zu eventuellen Unan-
nehmlichkeiten durch diese Arbeiten und 
zu einem eventuell erhöhten Lärmpegel 
– auch nachts und am Wochenende – 
kommen kann. Sie bittet um Verständnis. 
Den Fahrplan für den Schienenersatzver-
kehr finden Sie unter www.weg-bahn.de 
und unter www.vvs.de. 

Ellen Resch in der Märchenstube 

 
Am 15.11.2017 hat Ellen Resch das Buch 
„Kotzmotz, der Zauberer“ von Brigitte 
Werner in der Märchenstube vorgestellt. 
Vor langer Zeit lebte im Wald ein Zaube-
rer. Der hieß Kotzmotz, weil er den ganzen 
Tag mit den schlimmsten Schimpfwör-
tern vor sich hinschimpfte und manch-
mal sogar vor Wut Bücher zu Konfetti 
zertrampelte. Eines Tages begegnete ihm 

ein kleiner zerzauster Hase, der gar nicht 
verstehen konnte, wie jemand immer so 
wütend sein konnte. Mit viel Mut und 
Geduld ist es dem kleinen zerzausten Ha-
sen gelungen, aus dem ständig schimp-
fenden Kotzmotz einen freundlichen und 
fröhlichen Zauberer zu machen. Wie ihm 
das gelungen ist, könnt ihr im Buch nach-
lesen, das es natürlich in der Bücherei 
zum Ausleihen gibt. 

Michaela Kunsmann und Sude Sayan mit 
Martina Stuber 

Neue Bücher für Winter und Weih-
nachten: 
Andreas Steinhöfel:	 Rico, Oskar
			   und das Vom-
			   himmelhoch 
Alice Pantermüller:	 Lotta-Leben: 
			   Süßer die Esel 
			   nie singen 
Renus Berbig:		  Die eiligen drei 
			   Könige 
Julia Kottal:		  Die Geschich-
			   te vom heiligen
			   Nikolaus 
Susanne Weber:		 Die kleine Eule 
			   feiert Weih-
			   nachten 
Kai Pannen:		  Du spinnst
			   wohl! 
Katharina Wilhelm:	 10 Weih-
			   nachtswün-
			   sche für Rica 
Kim Norman:		  10 auf wilder 
			   Schlittenfahrt 
Marc-Uwe Kling:		 Der Oster-
			   mann 
M. Christina Butler:	 Der kleine Igel
			   u. d. Gast im
			   Weihnachts-
			   baum 
Anu Stohner:		  Ach du krüme-
			   liger Pfeffer-
			   kuchen 
Timothy Knapman:	 Der kleine
			   Fuchs im 
			   Winterwald 
Sang-Keun Kim:		 Wenn du 
			   Sorgen hast, 
			   rolle einen
			   Schneeball 
Sang-Keun Kim:		 Wenn du eine 
			   Sternschnup-
			   pe siehst,
			   wünsch dir
			   was 
Taya Stewner:	
Liliane Susewind:	 Giraffen über-
			   sieht man nicht 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Lichterfest 2017 – Haupt- und 
Burgstraße gesperrt 
Das alljährliche Lichterfest von „Neuffen 
aktiv“ steht vor der Tür. Auch in diesem 
Jahr werden die Besucher des Lichter-
festes am Samstag, dem 25. November 
2017 Vorfahrt in der Hauptstraße und in 
der Burgstraße erhalten. Die Hauptstraße 
wird aus diesem Grund für den Fahrver-
kehr auf Höhe der Kreissparkasse bis 
zum Schreibwarengeschäft Stümpfle 
ab 14.00 Uhr voll gesperrt. Die Ausfahrt 
für Anwohner aus dem westlichen Teil 
des Stadtkerns ist über die Straßen „Im 
Zwinger“ und „Auf der Mauer“ weiterhin 
möglich. Die Burgstraße wird auf Höhe 
der Volksbank gesperrt. Der Kelterplatz 
steht damit als Parkplatz zur Verfügung. 

Instandhaltungsarbeiten auf 
der Tälesbahn Ende Novem-
ber 2017 
- geringe Einschränkungen im Bahn-
betrieb - 
Auf der Tälesbahn werden von Sonntag, 
den 26.11.2017 bis einschließlich Don-
nerstag, den 30.11.2017 an verschie-
denen Stellen entlang der gesamten 
Strecke verschiedene Instandhaltungs-
arbeiten durchgeführt. 
Es werden an mehreren Stellen zwischen 
Nürtingen und Frickenhausen Stopfar-
beiten im Gleisbett durchgeführt. Diese 
dienen dazu, die Gleislage zu verbes-
sern. Weiterhin werden an den Bahnüber-
gängen bei Kilometer 2,3 „Im Roßdorf“, 
bei Kilometer 2,85 „Feldweg“, bei Kilo-
meter 3,00 „Mobilbeton“, bei Kilometer 
4,2 „Kelterstraße“ und bei Kilometer 5,4 
„Weinbergstraße“ Belagarbeiten vorge-
nommen. Für die Arbeiten müssen die 
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Fremdsprachige Filme im Original 
Ya Tayr El Tayer 
Ein Lied für Nour 
Palästina / GB u. a. mit dt. Untertiteln 
(2016) 
Sonntag, 10.12.17, 17:45 Uhr 
Dienstag, 12.12.17, 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Eintrittspreis Traumpalast Nürtingen 
Ohne Anmeldung 
 
Das Ende des kosmopolitischen Euro-
pas? (11201) 
Vortrag 
Prof. Dr. Jürgen Neyer 
Donnerstag, 07.12.17, 20:00 Uhr 
Nürtingen, Stadthalle K3N, Panorama-
saal 
Gebühr: 7,00 € (Abendkasse) 
Ohne Anmeldung 
 
Bildbearbeitung mit GIMP - für Einstei-
gerInnen (24005) 
Bettina Breton 
Sonntag, 10.12.17, 09:00-16:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 60,00 € 
 
OneNote - 
perfekt organisiert (51500) 
Heike Speidel 
2-mal, Dienstag, ab 05.12.17 
18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 138,00 € (inkl. Lehrmaterial) 
vhespresso: 2 - 5 Teilnehmende 
 
Englisch - Grammatik – Crashkurs 
(61004) 
für 10. Klasse Realschule und Gymna-
sium 
Birgit Binder 
Samstag, 09.12.17, 9:00-12:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 18,00 € (inkl. 2 € Materialkosten) 

Am Freitag, den 17.11.2017 fand der 
bundesweite Vorlesetag statt. 
Sinn und Ziel dieses Tages ist es, die 
Kinder an das Buch heranzuführen und 
sie für das Lesen zu begeistern, die Spra-
che wird gefördert und die Kreativität 
angeregt. 
Wir eröffneten an diesem Tag ein Lese-
stüble und luden uns Lesepaten ein. 

Die Kinder waren mit großer Freude da-
bei, lauschten den Geschichten und tru-
gen eigene Erfahrungen dazu bei. Das 
Buch "Die alten Damen" und "Für Hund 
und Katz ist auch noch Platz" sorgten für 
große Begeisterung. 

Da der Andrang im Lesestüble sehr groß 
war, fanden wir es alle sehr traurig, dass 
der Tag so schnell vorbei ging. 
Wir danken unseren Lesepaten für ihr 
Engament und freuen uns schon auf eine 
Wiederholung.

Der Waldkindergarten in der Markt-
scheuer! 
Am kommenden Samstag, den 25. Nov-
ember 2017 ist der Waldkindergarten in 
der Marktscheuer. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn zahl-
reiche Menschen zu uns in die Markt-
scheuer kommen. 
Es gibt Adventskränze, Plätzchen und 
vieles mehr für die schöne Vorweih-
nachtszeit, oder auch schon das eine 
oder andere Weihnachtsgeschenk. 

25.
November
2017

Wir freuen
uns auf Sie.

Adventskränze
Plätzchentüten

und noch
vieles mehr
an schönen

 &
weihnachtlichen

Kleinigkeiten
sind an

unserem Stand
zu erwerben.

  Adventsverkauf
       in der
          Marktscheuer
     Neuffen

Lassen Sie sich überraschen, was alles 
von fleißigen Händen gebastelt, geba-
cken oder anderweitig hergestellt wurde. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch
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Sie möchten Tagesmutter oder Tages-
vater werden? 
Voraussetzung ist selbstverständlich 
Ihre Freude am Umgang mit Kindern. 
Sie sollten belastbar sein (auch der größ-
te Trubel darf Sie nicht aus der Ruhe 
bringen), kommunikativ, kontaktfreudig, 
einfühlsam und neugierig – und Sie brau-
chen ein ausgeprägtes Organisationsta-
lent. 
Als Tagesmutter oder -vater sind Sie eine 
wichtige Bezugsperson für die betreuten 
Kinder. Sie begleiten sie beim Aufwach-
sen, sind Vertrauensperson und Vorbild. 
Gleichzeitig haben Sie ein Einkommen 
aus selbstständiger Arbeit. Betreuung-
sangebot und -umfang bestimmen Sie 
selbst. 
Wenn Sie Interesse an der Qualifizierung 
zur Tagespflegeperson haben, wenden 
Sie sich an den Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V., Regionalabteilung 
Nürtingen, Frau Bauder unter 07022 
/ 30420-61 oder Email: h.bauder@tev-
kreis-es.de 
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Auf Tuchfühlung mit der Kunst 
Im Rahmen des Kunstunterrichts an der 
Neuffener Werkrealschule bot sich Dank 
der Unterstützung des Fördervereins der 
Grund- und Werkrealschule den Schü-
lern und Schülerinnen der 9. Klassen die 
Gelegenheit, sich mit der Kunstepoche 
der Pop Art im direkten Kontakt mit den 
Werken der bekanntesten Künstler ausei-
nander bzw. zusammen zu setzen. 
Dazu machten die beiden Klassen jeweils 
eine Exkursion in die den meisten bis 
dahin unbekannte Umgebung und At-
mosphäre der Stuttgarter Staatsgalerie. 
Dort findet derzeit die Sonderausstellung 
mit Werken der Druckgraphik der Stilepo-
che der Pop Art statt. Die Jugendlichen 
erlebten zunächst eine ausführliche 
Führung durch die Ausstellung. In deren 
Verlauf setzte sich die Gruppe vor aus-
gewählten Kunstwerken mit ihrem Führer 

ausgestattet mit Stiften und Zeichenbrett 
auf dem Boden zusammen. 
Im lockeren Austausch bekamen sie 
vertiefte Informationen zu den jeweiligen 
Künstlern und ihrem Hintergrund und 
wurden eingeladen, ihre Eindrucke und 
Gedanken dazu zu diskutieren und sich 
eigene Skizzen von den Bildern zu ma-
chen. Im Anschluss an diese Führung 
ging man gemeinsam in ein benachbartes 
Werkstattgebäude der Galerie, wo sich 
ein zweistündiger praktischer Workshop 
anschloss. Hier bekamen die Schüler 
und Schülerinnen die Gelegenheit un-
ter Anleitung mit den Möglichkeiten der 
Hochdrucktechnik zu experimentieren 
und so die vorangegangenen Eindrücke 
in einen eigenen, kreativen Ausdruck um-
zusetzen. Der direkte Kontakt mit die-
ser Kultureinrichtung und den „echten“ 
Kunstwerken der sonst eher theoretisch 
behandelten Künstler und Kunstwerke 
war für die Jugendlichen eine neue und 
beeindruckende Erfahrung und eine be-
lebende Erweiterung und Vertiefung des 
Kunstunterrichts, für das sich einzelne 
Schüler ausdrücklich bedankten. 

Einladung zur Sitzung des Förderver-
eins der GHS Neuffen 
Ganz herzlich lädt Sie der Förderverein 
zu einer öffentlichen Vorstandssitzung 

ein. Wir möchten hierbei allen Interes-
sierten die Gelegenheit bieten, in einer 
zwanglosen Runde unseren Verein näher 
kennenzulernen. Bringen Sie gern Ihre 
Wünsche oder Anregungen ein und wir 
versuchen, diese aufzugreifen. 
 
Termin:	Dienstag, 28. November 2017 
Ort:	 Lehrerzimmer der Grund-
	 schule in Neuffen 
Beginn:	20.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
gez. Claudia Glück 

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do. 10 - 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, rahlenbeck@ev-kir-
che-neuffen.de 
Vikariat: Vikar Jonathan Schneider, 
Tel. 8706365, 
schneider@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
 
Wochenspruch: 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und 
eure Lichter brennen. 
Lukas 12,35 

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 26. November 
10.00	 Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag 
	 Predigt: Pfrin. Rahlenbeck 
	 Liturgie mit Pfarrer Seibold 
	 Predigttext: Lukas 12,42-48 
	 Thema: „Leben wär eine prima 

Alternative!“ 
	 Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00	 Kindergottesdienst 
 
Dienstag, 28. November 
16.00	 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfrin. Rahlenbeck 

TERMINE 
Samstag, 25. November 
  9.00	 Klausurtagung des Kirchenge-

meinderats 
10.00 -
13.00	 Adventsbasar 

Dienstag, 28. November 
  9.30	 CVJM-Gebet 
14.00	 Missionsgebetskreis 
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14.30	 Handarbeits-Treff 
15.00	 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00	 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
17.30	 Jungschar Bible Girls 
	 (5.-7. Klasse) 
19.30	 Hauskreisabend, Thema Gebet 

(s.u.) 
 
Mittwoch, 29. November 
  9.00	 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30	 Konfi-Unterricht 
19.00	 Jugendkreis 
20.00	 CHORgrenzenlos 
 
Donnerstag, 30. November 
Ab
11.00	 Abholung der Gemeindebriefe 
15.00	 offener Flötenkreis 
20.00	 Abend mit der Bibel mit 
	 Vikar Schneider 
20.00	 Posaunenchor 
 
Freitag, 1. Dezember 
17.30	 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE  
Adventsbasar 
Am  Samstag, 25. November findet im 
Evangelischen Gemeindehaus (Foyer) 
wieder der beliebte Verkauf von Ad-
ventsgestecken und vielen schönen, 
selbst gebastelten Weihnachtsdekora-
tionen durch die fleißigen Damen vom 
Handarbeits-Treff statt. Bei einer Tasse 
Kaffee / Tee und Gebäck sind Sie herzlich 
eingeladen in der Zeit von 10 bis 13 Uhr 
einzukaufen. Der Erlös kommt, wie je-
des Jahr dem VEJGN zur Unterstützung 
der Diakonenstelle zugute. Ebenso ist an 
diesem Samstagmorgen ausgiebig Gele-
genheit, am Büchertisch zu stöbern und 
sich mit Weihnachtsgeschenken einzu-
decken. Kalender und Losungen für 2018 
liegen aus sowie viele schöne Bücher für 
die Advents- und Weihnachtszeit. Bestel-
lungen werden gerne entgegengenom-
men. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich adventlich einstimmen. 
 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 26. November um 10 Uhr. 
Er wird von Pfarrerin Rahlenbeck und 
Pfarrer Seibold gestaltet. Die Predigt hält 
Pfarrerin Rahlenbeck ausgehend vom 
Predigttext zum Thema: „Leben wär eine 
prima Alternative!“ (M. Wander). 
An diesem letzten Sonntag im Kirchen-
jahr wird der Verstorbenen im zu Ende 
gehenden Kirchenjahr gedacht. Ihre Na-
men werden verlesen und für jede und 
jeden eine Kerze angezündet. Dazu sind 
alle Angehörigen von Verstorbenen ganz 
besonders eingeladen. 
 
Öffentlicher Vortragsabend zum Gebet 
Herzliche Einladung zum Hauskreistref-
fen am Dienstag, 28. November um 
19.30 Uhr. Im ersten Teil spricht Martin 
Häberle zum Thema: Gebet – Kommu-
nikation mit Gott. Freude am Beten.  
Die grundlegende Voraussetzung für eine 
gute Beziehung ist eine gelingende Kom-
munikation. Das ist zwischen Menschen 

so und auch in unserer Gottesbeziehung. 
An diesem Abend werden wir zur Freude 
am Gebet ermutigt. Wir stellen uns den 
Fragen, wie wir beten können, was das 
Gebet verhindert, und wir lassen uns un-
ser Gebetsverständnis erweitern. 
Martin Häberle leitet zusammen mit 
seiner Frau und vielen Mitarbeitern das 
Christliche Lebenszentrum in Langen-
burg. 
Der erste Teil wird organisiert vom Haus-
kreise-Team von „Evangelisch im Täle“. 
Nach einer Pause mit Ständerling wer-
den alle Neuffener Hauskreise sich noch 
treffen zu Begegnung, Austausch und 
Informationen. 
 
Interesse an einem Hauskreis? 
Im Anschluss an den beschriebenen Vor-
tragsabend am 28. November lädt die 
Kirchengemeinde Neuffen zum örtlichen 
Hauskreistreffen ein. In der Kirchenge-
meinde haben wir 12 Haus- und Bibel-
kreisgruppen. Wer sich selbst einmal für 
einen Hauskreis interessiert, kann dann 
sehen, welche Hauskreise bestehen und 
welche Gesichter dazu gehören. Be-
stimmt gibt es einen Kreis, zu dem Sie 
eingeladen werden! Kommen Sie unver-
bindlich vorbei. 
 
Neuer Gemeindebrief 
Am Donnerstag, 30. November liegen 
ab 10 Uhr die neuen Gemeindebriefe zur 
Abholung bereit. Ein herzliches Danke-
schön allen Mitarbeitern des Gemeinde-
dienstes fürs Abholen und Austragen. 

VORSCHAU 
IntermezzoKreativ 
Haben Sie Lust mal wieder selber einen 
Adventskranz zu binden und zu dekorie-
ren? Am Samstag, 2. Dezember um 14 
Uhr ist dazu Gelegenheit. Gemeinsam 
macht es mehr Spaß und man bekommt 
noch manche kreative Idee. Kerzen und 
Dekomaterial bitte selber mitbringen. 
Grünschnitt ist vorhanden. 

Herzliche Einladung! 

Krippenspiel an Heiligabend 2017! 
Auch dieses Jahr soll es beim großen Fa-
miliengottesdienst an Heiligabend um 16 
Uhr ein Krippenspiel geben. Alle Kinder 
im Schulalter sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. Bei der ersten Probe am 
Samstag, 2. Dezember von 10 - 12 Uhr 
wird das Stück vorgestellt und die Rollen 
verteilt. Eine weitere Probe ist am Sams-
tag, 16.12., 15 - 17 Uhr im Gemeindehaus 
und die Generalprobe ist am Freitag, 
22.12., 9.30 - 11 Uhr in der Martinskirche. 
Anmeldung bei Pfarrerin Rahlenbeck: 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 

Welche Eltern haben Lust beim Bauen 
der Kulissen zu helfen? 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Benefiz-Sonntag in Frickenhausen 
Am Sonntag, 26. November findet der 
Benefiz-Sonntag im Evangelischen Ge-
meindehaus Frickenhausen statt. 
Im schön geschmückten Gemeindesaal 
erwartet Sie ein leckeres Essen mit dem 
bereits bekannten Pfundstopf und im 
Anschluss daran eine große Auswahl an 
leckeren Kuchen mit Kaffee und Tee. 
Um 14 Uhr wird der Kinderchor „Rotzlöf-
fel“ des Liederkranz Frickenhausen das 
Musical „Der Siebenschläfer“ aufführen. 
Lassen Sie sich in die Welt des Musicals 
mitnehmen. 
Darüber hinaus haben Sie wieder die 
Möglichkeit, am Büchertisch Losungs-
bücher, verschiedene Bücher und Ka-
lender sowie Geschenkartikel für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit anzuschauen, 
gleich mitzunehmen oder zu bestellen. 
Der gesamte Erlös dieses Sonntags 
kommt einem Projekt der evangelischen 
Kirchengemeinde Frickenhausen zu Gute 
und zwar der Erneuerung und Verbes-
serung der Außenbeleuchtung vor dem 
Gemeindehaus und zur Straße . 
 
„Gloria in excelsis Deo“ – „Ehre sei 
Gott in der Höhe“ 
(Vor-)Weihnachtliche Musik von Antonio 
Vivaldi und anderen Komponisten 
Der Kirchenchor Frickenhausen/
Tischardt läd herzlich zu seinem traditio-
nellen Konzert am 1. Advent ein. 
Es findet am 03.12. um 18:00 Uhr in der 
evangelischen Kirche Frickenhausen 
statt. 
Als Konzertmotto steht das „Gloria“, der 
Engelsgesang und gleichzeitig Weih-
nachtsbotschaft im Mittelpunkt des Pro-
gramms. Als größeres Werk steht dabei 
die Vertonung des italienischen Kompo-
nisten Antonio Vivaldi im Zentrum. Klei-
nere, auch modernere Bearbeitungen 
rahmen das beliebte und oft aufgeführte, 
mehrsätzige Opus ein. 
Instrumentalisten und Solisten aus dem 
Nürtinger Raum sowie von der Stuttgar-
ter Musikhochschule werden den Chor 
begleiten und das Programm mit Instru-
mentalmusik bereichern. Die Leitung hat 
Florian Aißlinger. Die Sängerinnen und 
Sänger sowie ihr Chorleiter freuen sich 
über zahlreiche Zuhörer. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden zur Deckung der Un-
kosten wird gebeten. 
 
Familienkonzert - Kindermusical 
Herzliche Einladung zum Familienkon-
zert am Sonntag, 3. Dezember 2017 um 
15 Uhr in der Lutherkirche (!) mit dem 
Musical „Wenn einer fragt“. 
Ein Gespräch zweier Kinder leitet als roter 
Faden durch das Stück und nähert sich 
der Person Luther in einer Zeit großer 
Umwälzungen.
Es musizieren der Nürtinger Kinder- und 
Jugendchor und Instrumentalisten unter 
der Leitung von Angelika Rau-Culo. 
Der Eintritt ist frei. 
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Vesperkirche 2018 
Die 11. Nürtinger Vesperkirche findet vom 
14. Januar bis 4. Februar statt. Jeden 
Tag gibt es zwischen 11:30 Uhr und 14:30 
Uhr ein warmes Essen, Getränke, Kaf-
fee und Kuchen unter dem Motto: Ge-
meinsam an einem Tisch! Jeden Sonntag 
um 10 Uhr findet in der Vesperkirche ein 
Gottesdienst statt. Außerdem gibt es ein 
kulturelles Programm mit Familienkino, 
Spielabend oder Konzert. 
Dafür werden jeden Tag etwa 50 Men-
schen benötigt, die mithelfen, die Ves-
perkirche zu dem zu machen, was sie 
ist: eine Heimat für viele Gäste. Darüber 
hinaus täglich mindestens 25 Kuchen 
benötigt. Und es gibt täglich 50 Schür-
zen, die gewaschen und gebügelt werden 
müssen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage: www.vesperkirchen-
landkreis-esslingen.de oder bei Dia-
konin Bärbel Greiler-Unrath Tel. 0152-
29509529 oder vesperkirche@evkint.de 
Von Neuffen aus werden wir wieder an 
zwei Tagen einen Kuchentransport orga-
nisieren. Welche Tage das sein werden, 
wird noch bekanntgegeben. 

Sternsinger 2018 in Neuffen, Kohlberg 
und Kappishäusern 
Bald ist es wieder so weit! Die nächste 
Sternsingeraktion kann beginnen. Dies-
mal unter dem Motto: Gemeinsam ge-
gen Kinderarbeit – in Indien und welt-
weit – Gehst DU mit? 
Möchtest DU dabei sein, wenn eine hal-
be Million Sternsinger den Menschen in 
Deutschland den Segen bringen? Möch-
test DU mithelfen, dass es den Kindern in 
Not überall auf unserer Erde besser geht? 

Dann melde DICH bei: 
Margitta Peppel: Tel. 07025/7975 
Alexandra Galka: Tel. 07025/1360897 
Im kath. Pfarramt: Tel. 07025/2756 
Per Mail: pfarramt@sankt-michael.eu 

Wir treffen uns zur Vorbereitung am: 
Donnerstag, den 23.11.2017 von 16.30 
-18.00 Uhr 
Samstag, den 25.11.2017 von 15.00 – 
16.30 Uhr 
Donnerstag, den 30.11.2017 von 16.30 
– 18.00 Uhr 
Jeweils im katholischen Gemeinde-
haus St. Michael, Lichtensteinstraße 
16, (Gemeindehaus Tel. 07025/8419328) 
An den Vorbereitungstreffen wollen wir 
gemeinsam etwas über die Sternsinger 
im Allgemeinen und über das aktuelle 
Beispielland Indien erfahren. Dazu wer-
den wir Spiele machen, einen Film mit 
„Willi wills wissen“ schauen, Lieder üben, 
Sternsingerkleider anprobieren, Gruppen 
einteilen und viel Spaß haben. 
Wir freuen uns auf alle Kinder, egal ob 
katholisch, evangelisch, muslimisch 
oder konfessionslos! Nur zusammen 
können wir vieles erreichen!  

Die Sternsingeraktion ist die größte 
Aktion weltweit von KINDERN für KIN-
DER. 
MACH MIT! 
Wir laufen am 04. und 05. Januar 2018 
in Neuffen, Kohlberg und Kappishäusern 
Mehr Infos unter: www.sankt-michael.eu 
oder www.sternsinger.de 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756, Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 

Samstag, 25. November 
16:30	 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
18:30	 Eucharistiefeier in Beuren 
	 (Vertretung) 

Sonntag, 26. November – Christkö-
nigssonntag - Jugendsonntag 
  8:30	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00	 Eucharistiefeier zum Jugend-

sonntag unter Mitwirkung der
	 Band connected 

Dienstag, 28. November 
18:30	 Eucharistiefeier in Beuren 

Mittwoch, 29. November 
18:30	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Donnerstag, 30. November 
18:30	 Eucharistiefeier in Neuffen 

Freitag, 1. Dezember 
18:30	 Eucharistiefeier in Frickenhausen 

Samstag, 2. Dezember 
Geistliches Angebot in der Advents-
zeit 
18:00	 Klaus-von-Flüe-Kirche Fricken-

hausen 
	 Besinnliche Abendstunde zur 

Einstimmung auf den Advent 
und die Weihnachtstage 

	 Gesang begleitet mit Orgel. 
Texte zum Nachdenken. 

Sonntag, 3. Dezember – 1. Advents-
sonntag 
  8:30	 Eucharistiefeier in Fricken- 

hausen (Vertretung) 

  8:30	 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen, Mitwirkung des Kirchen-
chores 

10:00	 Eucharistiefeier in Beuren 
	 (Vertretung) 

MITTEILUNGEN UND VERANSTAL-
TUNGEN 
Seelsorgerische- und Beichtge-
spräche  
Für seelsorgerische Gespräche sowie 
Beichtgespräche steht Pfarrer Mutombo 
30 Minuten
vor jeder Werktagsmesse zur Verfügung.
Gerne können Sie auch einen Termin im 
Pfarrbüro vereinbaren. Tel. 07025/2756 
Ministunde 
Ministunde: jeden Freitag um 18 Uhr (au-
ßer in den Ferien) Kontakt: Alexandra 
Galka Tel.: 07025/1360897 

Sternsinger 2018 in 
Neuffen, Kohlberg 
und Kappishäusern 
Bald ist es wieder so-
weit! 
Die nächste Sternsin-
geraktion kann begin-

nen. 
Diesmal unter dem Motto: 
Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in 
Indien und weltweit – Gehst DU mit? 
Möchtest DU dabei sein, wenn eine hal-
be Million Sternsinger den Menschen in 
Deutschland den Segen bringen? 
Möchtest DU mithelfen, dass es den 
Kindern in Not überall auf unserer Erde 
besser geht? 
Dann melde DICH bei: 
Margitta Peppel: Tel. 07025/7975 
Alexandra Galka: Tel. 07025/1360897 
Im kath. Pfarramt: Tel. 07025/2756 
Per Mail: pfarramt@sankt-michael.eu 
Wir treffen uns zur Vorbereitung am: 
Samstag, den 25.11.2017 von 15.00 – 
16.30 Uhr 
Donnerstag, den 30.11.2017 von 16.30 
– 18.00 Uhr 
Jeweils im katholischen Gemeinde-
haus St. Michael, Lichtensteinstraße 
16, 72639 Neuffen 
(Gemeindehaus Tel. 07025/8419328) 
An den Vorbereitungstreffen wollen wir 
gemeinsam etwas über die Sternsinger 
im Allgemeinen und über das aktuelle 
Beispielland Indien erfahren. Dazu wer-
den wir Spiele machen, einen Film mit 
„Willi wills wissen“ schauen, Lieder üben, 
Sternsingerkleider anprobieren, Gruppen 
einteilen und viel Spaß haben. 

Wir freuen uns auf alle Kinder, egal ob 
katholisch, evangelisch, muslimisch 
oder konfessionslos! Nur zusammen 
können wir vieles erreichen!  
Die Sternsingeraktion ist die größte 
Aktion weltweit von KINDERN für KIN-
DER. 

MACH MIT! 
Wir laufen am 04. und 05. Januar 2018 
in Neuffen, Kohlberg und Kappishäusern 
Mehr Infos unter: 
www.sankt-michael.eu	
www.sternsinger.de 

 



Neuffener Anzeiger  11Nr. 47/2017       Freitag, 24. November 2017

Jugendsonntag in der Seelsorgeein-
heit Hohenneuffen 
Die Jugend ist die Zukunft der Seelsor-
geeinheit. Am Sonntag, dem 26.Novem-
ber 2017, feiert die Diözese Rottenburg-
Stuttgart den Jugendsonntag. Wie in der 
Vergangenheit, so werden Kommunion-
kinder, Ministranten, Firmlinge aus dem 
Jahr 2017 usw. zum Gottesdienst einge-
laden. Wie in der Vergangenheit, so wird 
dieser Jugendgottesdienst in Neuffen 
stattfinden. Wie in der Vergangenheit, so 
wird auch dieses Jahr die Band [con-
nected] uns begleiten. 
Unterstützen wir die Jugend durch unse-
re Teilnahme an diesem Jugendgottes-
dienst. Kinder und Jugendliche freuen 
sich, wenn die Eltern mit ihnen feiern. 

Taizé Andachten 
Donnerstag, 30.11. um 20:00 Uhr in 
der Unterkirche der Heilig-Geist-Kirche 
Großbettlingen. Der Weg zur Unterkirche 
ist rechts neben dem Aufgang zur Sakris-
tei. Der Taizékreis trifft sich zu Gesängen, 
Gebeten und Meditationen. Infos bei Inge 
Hesbacher Tel. 07022/4 92 71. Sie sind 
herzlich eingeladen! 
 
Vorankündigung Benefizkonzert 
Plätzchenduft, Tannengrün, Kerzen-
schein, Lichterglanz und natürlich Vor-
bereitung auf Weihnachten - all das ver-
binden wir eng mit der Adventszeit. 
Aber auch unser Benefizkonzert am 
1.Advent  gehört inzwischen dazu. Die 
Jugendmusikschule Neuffen und die ka-
tholische Kirche laden Sie auch dieses 
Jahr wieder ein am Sonntag, 03.12.2017 
um 18.00 Uhr in der kath. Kirche St. Mi-
chael, Neuffen gemeinsam musikalisch 
in diese besondere Zeit zu starten. 
Unter der Leitung von Edmund Dollin-
ger werden die Künstler stimmgewaltig, 
oder meisterhaft instrumental, Musik ver-
schiedenster Gattungen auf hohem, an-
spruchsvollem Niveau zu Gehör bringen. 
Wie immer im Dienst der guten Sache. 
Auch das hat Tradition. 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende für 
den Verein "Anna- Unterstützung krebs-
kranker Kinder" wird gebeten. 
Advent - Warten auf die Ankunft unseres 
Herrn. Eröffnen wir die Wartezeit gemein-
sam, besinnlich, musikalisch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freitag, 24.11. 
19.45 	 Jugendtreff 

Sonntag, 26.11. 
10.00	 Gottesdienst mit Detlef Wazy-

nski, Betzingen 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 28.11. 
20.00	 Hauskreis in Neuffen und 
	 Nürtingen 

Mittwoch, 29.11. 
20.00	 Hauskreis in Nürtingen + Junge 

Erwachsene 

Donnerstag, 30.11. 
15.00 - 
16.00	 Kinderstunde „Unterm Schirm“ 

mit Renate Eißler 
20.00	 Hauskreis in Neuffen 
 

Freitag, 1.12. 
16.30	 Jungschar 
19.45	 Jugendtreff 
 
Sonntag, 3.12., 1.Advent 
10.00	 Gottesdienst mit Andreas 

Hinz, Uckermark  
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
500 Jahre Reformation in Deutschland 
war und ist das Thema in Deutschland 
seit mehr als einem Jahr. Martin Luther 
hatte eine Begegnung mit dem allmäch-
tigen Gott und wusste von da an, dass 
weder Messen noch Heiligenverehrung 
noch Ablasse einen reuigen Sünder ret-
ten kann, sondern der Glaube allein. 
Heute nun die Begründung für die un-
gewöhnliche Freude, die wir Trotzdem-
Freude nannten. 
„Wir freuen uns auch dann, wenn uns 
Sorgen und Probleme bedrängen, denn 
wir wissen, dass wir dadurch lernen, 
geduldig zu werden. „ 
Neues Testament, Römerbrief, Kapitel 5, 
Vers 3b (NL) 
Eine rare Tugend in unserer Instant-Ge-
sellschaft. 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse	  

 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! 
Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), 
Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

26.11.-03.12.2017 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf dass wir klug werden. 
Psalm 90,12 

Sonntag, 26. November - Ewigkeits-
sonntag 
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00	 Gottesdienst mit Verlesung 

der Verstorbenen im Kirchen-
jahr, Pfarrer Tobias Gentsch 

	 Opfer für unser Projekt Gast-
freundschaft leben, 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(11 – 12.20 Uhr) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst mit dem Ge-

sangverein Liederkranz und 
Verlesung der Verstorbenen 
im Kirchenjahr, Pfarrer Tobias 
Gentsch 

	 Opfer für das Gustav-Adolf-
Werk, 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45 Uhr) im Gemein-
de- und CVJM-Haus. Für Eltern 
mit Kleinkindern steht die Sa-
kristei mit Audio-Übertragung 
zur Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst mit Verlesung 

der Verstorbenen im Kirchen-
jahr, Pfarrer Michl Krimmer und 
Prädikant Wolfgang Budweg 

	 Opfer für  unser Projekt Gast-
freundschaft leben, 

	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt.

Aussegnungshalle Friedhof 
11.30	 Gottesdienstliche Feier mit 

dem Posaunenchor mit der 
Möglichkeit Grablichter an der 
Osterkerze zu entzünden und 
auf die Gräber zu tragen, Pfar-
rer Michl Krimmer 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
Ausgabe des Gemeindeblattes „Mit-
einander“ an den Gemeindedienst in 
allen drei Kirchen. 

Sonntag, 03. Dezember 
  9.00	 Michaelskirche Gottesdienst, 

Prädikantin Lydia Degler 
  9.30	 Stiftskirche Kantaten-Gottes-

dienst mit dem Chor der ev. Kir-
chengemeinde und Streichor-
chester, Pfarrer Tobias Gentsch 

10.00	 Christuskirche Gottesdienst, 
Prädikantin Manuela Pelei 

Kalender "Kenia soll leben 2018" ist 
da! 
Der neue Kalender & Terminplaner "Kenia 
soll leben 2018" ist da und kann ab so-
fort erworben werden. Farbenprächtige 
Bilder aus Kenia, von Kindern, Natur und 
Alltagssituationen nehmen den Betrach-
ter mit in das afrikanische Land. 
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Ein Bibelwort begleitet durch jeden Mo-
nat des Jahres 2018. Das Kalendarium 
bietet mit seinen fünf Spalten reichlich 
Platz für die Termine der ganzen Familie, 
der WG, des Büros... oder für die Eintra-
gung von Geburtstagen. 
In seinem in brillantem Druck und an-
sprechenden Design ist der Kalender im 
Format 33x58 cm (BxH) ein ganz beson-
deres Weihnachtsgeschenk - nicht nur für 
Afrikaliebhaber! 
Der Kalender kostet 12,50 Euro und 
kann ab sofort in Dettingen in der Buch-
handlung Litera, Uracher Str. 5 sowie im 
Schuhhaus Eberle, Milchgasse 2 erwor-
ben werden. Auch auf der Internetseite 
des Projekts kann man ihn bestellen: 
www.kenia-soll-leben.de 
100% des Erlöses kommen dem Keni-
aprojekt des CVJM Kappishäusern zu 
Gute. Seit 2010 unterstützt der CVJM 
Kappishäusern die Gemeinde »Church 
on the Rock« (Nairobi, Kenia) beim Be-
trieb der beiden Elementarschulen in 
Nairobi und Eldoret. Ziel dieser Arbeit 
ist es, Kindern und Jugendlichen eine 
Zukunftsperspektive zu geben. 

Adventsbasar in 
der Christuskirche 
Am 25. November 
lädt die Christus-
kirche wieder zum 
traditionellen Basar 

mit dem Verkauf von selbst gemach-
ten Adventskränzen und Gestecken, 
sowie Kaffee und Kuchen ein. Beginn 
ist um 15 Uhr. 
Zur Vorbereitung sind alle herzlich ein-
geladen, die gerne Advents- und Tür-
kränze binden, Gestecke herstellen bzw. 
dekorieren. Hierzu trifft man sich am 
Donnerstag, 23. November und Freitag 
24. November ab 14 Uhr im Foyer der 
Christuskirche. 

Wöchentlicher Mit-
tagstisch im Gemein-
de- und CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen 
jeden Mittwoch zwischen 11.45 und 
13.30 Uhr. 
Zur besseren Planung erbitten wir Ihre 
Anmeldung bei der evangelischen Kir-
chenpflege (Tel. 92799-3) oder im Ge-
meindebüro (Tel. 92799-50). 
Am 29. November erwartet Sie folgendes 
Gericht: Bunte Nudeln in Lachssahne-
sauce mit Blattsalat.

Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum. 

Herzliche Einladung 

Herzliche Einladung 

Kantatengottesdienst
am 1. Advent

Sonntag, 3. Dezember 2017, 
9.30 Uhr

Stiftskirche Dettingen

Adventskantate
„Nun komm, der Heiden Heiland“ 

von Johann Sebastian Bach

Chor der Ev. Kirchengemeinde Dettingen 
und Streichorchester

Bärbel Giebeler 
Sopran

Maximilian Straßer
Orgel

Martin Straßer
Musikalische Leitung

Pfr. Tobias Gentsch
Liturgie und Predigt

Kantatengottesdienst
am 1. Advent

Sonntag, 3. Dezember 2017, 
9.30 Uhr

Stiftskirche Dettingen

Adventskantate
„Nun komm, der Heiden Heiland“ 

von Johann Sebastian Bach

Chor der Ev. Kirchengemeinde Dettingen 
und Streichorchester

Bärbel Giebeler 
Sopran

Maximilian Straßer
Orgel

Martin Straßer
Musikalische Leitung

Pfr. Tobias Gentsch
Liturgie und Predigt

Kappishäusern 
Freitag, 24. November 
17.00	 Bubenjungschar für Jungs 
	 von 9 – 13 J.
Sonntag, 26. November 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 27. November 
17.30	 Mädchenjungschar

Mittwoch, 30. November 
19.30	 Frauenkreis im Gemeinde- und 

CVJM- Haus Dettingen, Weih-
nacht bei Luthers

Donnerstag, 30. November 
19.30	 Mitarbeitertreff im Gemeinde- 

und CVJM-Haus Dettingen

Freitag, 01. Dezember 
17.00	 Bubenjungschar für Jungs 
	 von 9 – 13 J.

Sonntag, 03. Dezember 
15.00	 Gemeindehauscafé 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
20.11-24.11. und 27.11 – 08.12.	 	
Pfarrer Michl Krimmer, Fortbildung und 
Urlaub, Vertretung Pfarrer Harald Grimm, 
Tel.: 87 555 und Pfarrer Tobias Gentsch, 
Tel.: 72 59 91

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14 - 16 Uhr, Mi 9 -12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 7.30 - 9.30, 
Do. 14 - 16 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
 
Freitag, 24.11.2017 
19:30	 Probe Gospelchor 
	 in Kirchheim, Hahnweidstr. 31 
	 Konfi-Freizeit 
	 (Freitag bis Sonntag) 
 
Sonntag, 26.11.2017 
  9:30	 Gottesdienst 
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  9:30	 Probe Jugendchor 
	 in Reutlingen-Süd, 
	 Alexanderstr. 80 
10:00	 Jugendgottesdienst 
	 mit Bezirks-Ev. Claus-Peter 

Wagner 
	 in Reutlingen-Süd, 
	 Alexanderstr. 80 

Dienstag, 28.11.2017 
20:00	 Chorprobe 

Mittwoch, 29.11.2017 
20:00	 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Weihnachtsfeier am 8.12. 

Alle unsere Mitarbeiter, Mitglieder und 
Freunde möchten wir ganz herzlich zur 
Weihnachtsfeier am Freitag, 8.12. um 
19:00 einladen. Schon ein bisschen frü-
her dieses Jahr, aber das soll dem gemüt-
lichen Abend mit Essen, Spiel, Jahres-
rückblick in Bildern und guten Gesprä-
chen keinen Abbruch tun. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Waldweihnacht oder: mit Kerzen drau-
ßen im Advent... 
...feiern wir im Stil der früheren Wald-
weihnacht am Schelmenwasen, diesmal 
an der Reithalle am Spadelsberg. Bit-
te merkt euch diesen Abend schon vor: 
Samstag 9.12.  
Starten wollen wir auf dem Festplatz 
oberhalb vom Neufit um 17:00 Uhr.  

Gemeinsam gehen wir im Schein unserer 
Kerzen zur Reithalle hoch.  
Mit Liedern, die der Posaunenchor be-
gleitet, einer gespielten Geschichte 
für Kinder und besinnlichen Gedanken 
stimmen wir uns dort auf die kommende 
Weihnachtszeit ein.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. CVJM 
und Reitverein laden Jung und Alt ge-
meinsam ein. 

An folgenden Tagen werden die Fenster 
in Kappishäusern geöffnet: 
Dienstag, 5. Dezember 
in der Kohlberger Straße 6 
Freitag, 15. Dezember 
am Gemeindehaus 
Donnerstag, 21. Dezember 
im Fichtenweg 8 
Da die Veranstaltung im Freien stattfin-
det, ziehen sie sich bitte warm an und 
bringen bitte ihre eigene Tasse für das 
heiße Getränk mit. 
Wir, vom CVJM Kappishäusern, freuen 
uns mit ihnen gemeinsam die Adventszeit 
zu feiern 

Teilnahme bei „Alarm - die jungen 
Retter!“ 
Auf Anfrage des SWR hat ein Team un-
serer DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
an der Aufzeichnung zur Kinder-Doku-
mentationsserie „Alarm - Die jungen 
Retter!“ teilgenommen. Dabei mussten 
sich Caro, Ronja, Kilian und Lukas in 
verschiedenen Wettkämpfen in einem 
Vorentscheid zunächst gegen andere 
DLRG-Ortsgruppen und später im Finale 
auch gegen andere Hilfsorganisationen 
beweisen. An insgesamt vier Drehtagen 
sind Aufnahmen entstanden, die an Os-
tern 2018 (genaue Termine werden noch 
bekannt gegeben) im Fernsehen (KiKA) 
ausgestrahlt werden sollen. 
Los ging es am Wochenende vom 15. 
- 17.09. mit dem DLRG-internen Vorent-
scheid. Hier durften Carolin, Ronja und 
Kilian für zwei Tage an den Starnberger 
See fahren - allerdings nicht zur Erholung. 
Denn dort trafen unsere jungen Retter auf 
Ortsgruppen aus Hamburg/Bergedorf 
sowie Rendsburg (Schleswig-Holstein) 
und lieferten sich spannende Rettungs-
wettkämpfe aus dem „Open-Water“-
Bereich im kalten Wasser des Sees: 
Neben der Rettung eines verunglückten 
Seglers und einem Schwimmwettkampf 
mit verschiedenen Hilfsmitteln (Flossen, 
Gurtretter und Rettungsboje) gab es eine 
Staffel zu absolvieren. Dabei kamen dann 
auch noch die Rettungsleine und das Ret-
tungsbrett zum Einsatz. Diese vielfältigen 
Disziplinen verlangten einiges von den 
jungen DLRGlern ab. Dass sich Carolin, 
Ronja und Kilian dann sowohl technisch 
als auch leistungsmäßig durchsetzen 
konnten und sich für das Finale qualifi-
zierten, übertraf alle Erwartungen! 
Da Ronja terminlich leider verhindert war, 
sprang Lukas ein, um unsere Ortsgruppe 
auch im Finale in den Herbstferien im 
Sportpark von Bad Tölz zu repräsentie-
ren. Im Hallenbad und im Ausbildungs-
zentrum der Bergwacht warteten vier 
weitere Wettkämpfe auf die jungen Ret-
ter. Mit dabei waren auch Altersgenossen 
von THW, Bergwacht und Feuerwehr. Die 
Disziplinen waren zwar jeweils für alle 
Hilfsorganisationen gut machbar, jedoch 
auf die einzelnen Organisationen zuge-
schnitten, sodass durchaus auch Aufga-

8. Lebendiger Adventskalender in 
Kappishäusern 

In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit, 
vergessen wir schnell, wie schön die Ad-
ventszeit sein kann. 
Wir wollen in diesem Jahr mit dem 8. 
Lebendigen Adventskalender dazu bei-
tragen, die Adventszeit besinnlicher zu 
erleben und mit Anderen zusammen Ge-
meinschaft zu pflegen und Zeit zu teilen. 
Vom 1. - 24. Dezember wird jeweils um 
18.00 Uhr an einem anderen Haus ein 
Adventsfenster "geöffnet". Bei einem 
kleinen Programm mit verschiedenen 
Elementen soll der Advent als besonde-
re Zeit neu in unser Bewusstsein rücken. 
Sie sind alle herzlich eingeladen, zu kom-
men und gemeinsam Fenster für Fenster 
zu "öffnen".  
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ben in fachfremdem Gebiet gemeistert 
werden mussten. DLRG-typisch erfolgte 
zunächst eine Rettung aus dem Wasser. 
Danach musste zur Rettung eines Ver-
unglückten in die Tiefen der Bergwacht-
Übungshalle vorgedrungen werden, wo-
hingegen es bei der nächsten Übung mit 
dem Trainings-Helikopter in die Höhe auf 
ein Häuserdach ging, wo THW-typisch 
eine Bergung mithilfe einer Gerätschaft 
durchgeführt werden musste. Zu guter 
Letzt musste die Kommunikationsfähig-
keit unter Beweis gestellt werden - in 
einem Parcours durch den die blinden 
Retter mitsamt Trage manövriert werden 
mussten. Wie genau das Ganze abgelau-
fen ist und wie es ausgegangen, ist dür-
fen wir an dieser Stelle leider noch nicht 
verraten... :-) Nur so viel: wir hatten sehr 
viel Spaß bei den Challenges, haben viele 
neue Bekanntschaften mit anderen Hilf-
sorganisationen geschlossen und einige 
interessant Einblicke in die stellenweise 
anstrengende und Geduld erfordernde 
Welt des Filmemachens erhalten. 
Vielen Dank für Unterstützung durch die 
DLRG-Jugend und auch an das Team 
von Mingamedia und des SWR. Ihr habt 
uns eine tolle Möglichkeit gegeben, die 
Aktivitäten der DLRG zu repräsentieren. 
Der größte Dank gebührt natürlich un-
seren vier jungen Rettungsschwimmern 
für den spontanen Einsatz und die tolle 
Leistung, die ihr im Namen unserer OG 
abgeliefert habt! 
(KS) 
 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Lukas, Carolin und Kilian (v.l.n.r.) vor dem 
Trainings-Helikopter der Bergwacht

Stress-Prävention  
Das DRK-Familienzentrum Nürtingen 
bietet am 7. Dezember, 19.00 – 22.00 Uhr, 
einen Praxis-Vortrag zur erfolgreichen 
Stressbewältigung an. Es werden aktu-

elle Erkenntnisse aus der Gehirn- und 
Stressforschung vorgestellt sowie wirk-
same und sofort umsetzbare Übungen 
für den gezielten Weg aus dem Stress 
aufgezeigt. 
Um Anmeldung wird gebeten (Teilnah-
megebühr: 12 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi 9.00 - 12.00 Uhr); E-Mail: info@
drk-familienzentren.de, www.drk-famili-
enzentren.de 

Wir möchten jetzt schon darauf hinwei-
sen, dass der Chor vokal total wie jedes 
Jahr am 3. Advent, zum Ausklang des 
Weihnachtsmarktes, ein Weihnachts-
konzert  in der evangelischen Martins-
kirche veranstaltet. Beginn ist wie immer 
um 18 Uhr und wir freuen uns darauf, sie 
begrüßen zu dürfen. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen 
wir uns. 

Einladung an alle Mitglieder des Lieder-
kranzes Neuffen zur Jahresfeier  am 
Montag, 18.12.2017 um 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Neuffen. Nach dem Be-
grüßungstrunk erwartet uns ein reichhal-
tiges Buffet und ein schöner Abend in 
geselliger Runde. 
 
Die Teilnehmer des offenen Singens 
treffen sich zu ihrer Weihnachtsfeier am 
Donnerstag, 21.12.2017 um 18.30 Uhr 
im kleinen Vereinsraum der Stadthalle 
Neuffen. 
Anmeldungen bis Do. 14.12.2017 bei 
Solveig Albrecht unter 07025/6745. 
 
Der Vorstand 
kontakt@liederkranz-neuffen.de 
 

Vokol total beim Geburtstagsständchen

Musik ist lernbar 
Der musikalische Leiter Edmund Dollin-
ger bietet auf den Instrumenten Klavier 
und Trompete sowie im Sologesang Ein-
zelunterricht für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene an. Der fachliche Unterricht 
besteht aus der Literatur des Barocks, 
der Klassik und Romantik, modern bis zur 
Jazz- und Unterhaltungsmusik. 
Präzises Klavier- und Trompetenspiel 
und Gesang in allen Musikstufen ist an-
gesagt, mit dem Ziel der Verbesserung 

der eigenen Qualität um das Hobby "Mu-
sik bzw. Laienmusizieren" mit anderen 
Musikanten oder Musiker für sich selbst-
deutlich anzuheben. Wer hat den Mut, 
einen solchen Unterricht zu genießen ? 
Ich freue mich auf Ihr Interesse. 
Musik tut gut ! Infos erhalten Sie beim 
musikalischen Leiter, Telefon 07025 3310 
oder bei unserer Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913. 

Notenkarussell - eine Art musikalische 
Früherziehung  für Vorschulkids 
Ab dem Musikschuljahr 2017/18 bieten 
wir speziell für Vorschulkids ein neues 
Programm an. Im Mittelpunkt des Unter-
richts steht das Kennenlernen von Noten 
und Rhythmen. Auch einfache Instru-
mente wie Glockenspiel und Blockflöte 
werden ausprobiert. Der Übergang zum 



Neuffener Anzeiger  15Nr. 47/2017       Freitag, 24. November 2017

Außerdem bringt bitte jeder eine Schere 
und Grünzeug mit ( Zapfen, Mahonie, 
Moos, Efeu, Weiden, Holzscheiben oder 
sonstiges Material). 
Beginnen wollen wir ab 17.30 Uhr im 
FwH. 
 
Mittwoch 29.11.2017“ Bredla bacha“. 
Realschulmittelbau- Beginn:17.00 Uhr. 
 
Montag 04.12.2017 Frau Bärbel Hart-
mann, Leiterin vom Stift Urach, stimmt 
uns mit dem Thema: Im Rhythmus des 
Lebens – Zeit zum Besinnen – Advent, 
in die Adventszeit ein. Anschließend Ad-
ventsfeier. Wir beginnen um 17.00 Uhr 
im FwH. 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 

 
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 28.11.2017 von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr am NaturFreunde-Haus an der 
Steinach, Nürtinger Str. 67 in Neuffen 
statt. 
Es gibt wieder freie Plätze! Kommt doch 
einfach mal zum schnuppern vorbei! 

Wir freuen uns auf Euch! 
 
Information bei: 
Kathy Kirchner 
Tel.: 0176/96871575 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

Naturwerkstatt 
Themen: Upcycling (aus Alt mach Neu), 
Urban Gardening, Demokratie, Gemein-
schaft & Individium - Selbstbestimmung, 
handwerkliche Fähigkeiten und Fertig-
keiten erproben, Entscheidungen in der 
Gruppe treffen, die Kunst des Gärtnerns 
kennen lernen und vor allem die Gemein-
schaft erleben. 
Treffpunkt am Naturfreundehaus, Nürtin-
ger Str. 67. Jeden 2. Dienstag, 
Zeit: ca. 16.45 - 18.45 Uhr. 

Nächster Termin: 28.11.2017  
Informationen bei: Kathy Kirchner, info@
umweltdetektive-neckarfils.de 
oder 0176-96871575. 
 
D. Kammerer

Aufruf an alle Hobby-Bäckerinnen 
und -Bäcker 
Wir möchten wieder alle Hobby-Bäcke-
rinnen und -Bäcker ansprechen, uns mit 
ihren selbstgemachten Köstlichkeiten 
der Weihnachtsbäckerei zu unterstützen.  
Bitte diese dann bis spätestens 
13.12.2017 bei Elke Herr abgeben.  
 
Wir bedanken uns bereits heute für die 
großartige Unterstützung. 
 
Die Vorstandschaft. 

Hallo liebe Mitglieder und Freunde 
des OGV 
Für den Weihnachtsmarkt am 17.12. 
2017 benötigen wir dringend Helfer. Wer 
Lust und Zeit hat, möchte sich doch bitte 
bei Ulrich Hörz (07025/8078) melden. Es 
wird zwei Schichten geben: von 9 – 14 h 
und von 14 – 18h. Wir würden uns freuen, 
wenn sich viele freiwillige Helfer melden 
würden. Wir bedanken uns schon jetzt bei 
diesen Helfern. 
 
Die Vorstandschaft 
 
Weihnachtsstammtisch am 06.12.2017 
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde 
des OGV-Neuffen zum letzten Stamm-
tisch dieses Jahres einladen. Die Themen 
werden aufgrund der Zeitnähe der Weih-
nachtsmarkt und das zu Ende gehende 
Jahr sein. 
Wann:	 06.12.2017 18 h 
Wo:	 Schützenhaus 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 

Sachkundenachweis 
Im nächsten Jahr läuft der 3-Jahreszeit-
raum für die erforderliche Sachkunde-
Schulung für Pflanzenschutzmittel wie-
der ab. 
Damit der einmal erworbene Sachkunde-
Nachweis auch weiterhin gültig bleibt, 
bietet der KOV Nürtingen e.V. seinen 
angeschlossenen Obst- und Garten-
bauvereinen wieder die Möglichkeit, ihre 
Fachwarte und weitere Interessenten 
nachzuschulen. 
 
Am 24. Februar 2018 findet dafür in der 
Schlossberghalle in Dettingen/Teck ab 
13.30 Uhr wieder eine Nachschulungs-
veranstaltung mit Dr. Thomas Diehl und 
Frau Christine Cent statt, zu der ich schon 
heute alle Fachwarte und Interessierte 
einladen möchte. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich. Es gibt eine Sammelanmeldung oder 
man kann sich bei Interesse auch mit 
einem Einzelformular anmelden. 
Die Anmeldung schicken Sie bitte bis 
spätestens 12.01.2018 an: 
Sigrid Jetter, mail: info@jetter-galabau.
de, oder Fax: 07022-503941 

späteren Instrumentalunterricht fällt den 
Kindern deutlich leichter. 
Kursbeginn: ab November, mittwochs 
14.30 Uhr Zimmer 2 der Grundschule 
– Lehrkraft: Renate Schilling – Unter-
richtsgebühren: vgl. der musikalischen 
Früherziehung 18 €/monatlich. Flyer 
wurden an die Neuffener Kindergärten 
hierzu verteilt. 
 
Musik tut gut ! Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle der 
Jugendmusikschule Neuffen, Ingrid Mai-
er, Telefon 07025 6913, E-Mail: gescha-
eftsstelle@jugendmusikschule-neuffen.
de oder über das Internet unter www.
jugendmusikschule-neuffen.de 

Instrumentenkarussell - es gibt noch 
freie Plätze 
Nach den Herbstferien hat unser Schul-
projekt "Instrumentenkarussell" für 
Schüler der 1. und 2. Klasse begonnen. 
Es wird mittwochs in der 6. Schulstunde 
von Renate Schilling angeboten und rich-
tet sich an Schüler, die sich für Musik in-
teressieren, jedoch noch nicht wissen, für 
welches Instrument sie sich entscheiden 
sollen. Alle Instrumentengattungen wer-
den im Laufe des Schuljahres ausführlich 
vorgestellt und ausprobiert. Noch gibt es 
freie Plätze. 

Musik tut gut ! Infos und Anmeldung 
bei der Jugendmusikschule Neuffen, Ge-
schäftsstelle: Ingrid Maier, Telefon 07025 
6913 oder E-Mai: geschaeftsstelle@ju-
gendmusikschule-neuffen.de 
 
Benefizkonzert am 1. Advent 
Freuen Sie sich auf unser Benefizkonzert 
am Sonntag, 3. Dezember 2017 um 18 
Uhr in der kath. Kirche St. Michael. Unter 
der bewährten Leitung von Edmund Dol-
linger werden wir Sie musikalisch auf die 
Advents- und Weihnachtszeit einstim-
men. Mitwirkende der Jugendmusikschu-
le sind u.a. Ensembles der Akkordeons, 
Blockflöten, Violinen, Cellis, Klarinetten 
und Saxophone. Außerdem bereichern 
uns ein Querflöten- und Klavierduo und 
-solo sowie ein Blechbläsertrio. Als High-
light steht das Gesangsensemble "Die 
Evergreens" und ein Musikschulorche-
ster auf dem vielfältigen Programm. 
Der Eintritt ist frei ! Um eine Spende für 
den Verein "Anna- Unterstützung krebs-
kranker Kinder" wird gebeten. 
Musik tut gut ! Auf Ihren zahlreichen Be-
such freut sich die katholische Kirchen-
gemeinde und die Jugendmusikschule 
Neuffen. 

Montag 27.11.2017 Kreativabend. 
Wie immer in der Adventszeit basteln wir 
unsere Adventskränze oder Gestecke, 
binden Girlanden oder...... Mitzubringen 
sind Kerzen, Bänder, oder sonstiges De-
komaterial. Elke bringt eine Heißklebepi-
stole, Bindedraht und Strohkränze mit. 
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Wichtig zu wissen: Für Mitglieder / 
Fachwarte eines, im KOV angeschlos-
senen OGV, ist die Schulung kostenfrei. 
Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men - für sie wird ein Unkostenbeitrag 
von 25 € erhoben. (Dieser ist bei der 
Anmeldung in Dettingen zu bezahlen.) 
weitere Informationen bzw. die Formulare 
finden Sie auf unserer Homepage 

Musikalischer Gottesdienst und  
Familientag - Freude und Dankbar-
keit für 145 Jahre 
Am Sonntag, 12. November 2017 fand 
in der Jusihalle Kohlberg der jährliche 
Musikalische Gottesdienst des Posau-
nenchors Kohlberg-Kappishäusern statt. 
Gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
Kohlberg und Kappishäusern durften wir 
dabei in diesem Jahr auch drei Jubiläen 
feiern. 
Wie auch in den vergangenen Jahren 
waren neben dem Chor auch der Jugend-
chor und die Jungbläser unter der Leitung 
von Jochen Leins an der musikalischen 
Gestaltung des Gottesdienstes beteiligt. 
Damit war, neben der Begleitung der Ge-
meindelieder, auch bei den weitern Mu-
sikstücken für Abwechslung gesorgt. Vor 
der Predigt zur Jahreslosung, die in die-
sem Jahr Pfarrer Harald Geyer hielt, stan-
den Ehrungen durch Albrecht Schuler, 
einem der Landesreferenten für Posau-
nenarbeit im Evangelischen Jugendwerk 
in Württemberg, an. Unser Chorleiter Jo-
chen Leins erhielt für 25 Jahre treuen 
Chorleiterdienst die silberne ejw-Nadel 
von Albrecht Schuler überreicht. In einem 
Vierteljahrhundert hat Jochen Leins den 
Chor durch manches Auf und Ab geleitet, 
immer wieder neue musikalische Impulse 
gesetzt und bläserische Leistungen ge-
fordert und gefördert. Wir freuen uns auf 
viele weitere Jahre mit ihm. Den Jubilaren 
Helmut und Rolf Genkinger überreichte 
Albrecht Schuler für jeweils 60 Jahre ak-
tives Engagement in der Posaunenar-
beit das goldene Abzeichen des CVJM 
Weltbundes. Der jahrzehntelange Einsatz 
der Brüder reicht über den normalen Blä-
serdienst weit hinaus. Helmut Genkinger 
leitete den Chor bis 1989 über 25 Jahre 
lang. In dieser Zeit engagierte er sich 
besonders in der Jungbläserausbildung. 
Seit 2005 leitet er den Bläserkreis. Rolf 
Genkinger ist vielen in unserem Chor als 
engagierter Jungbläserleiter, Vizedirigent 
und ehemaliger Vorstand in Erinnerung, 
ein echter Allrounder. Das wöchentliche 
Euphoniumspiel im Chor liegt ihm bis 
heute am Herzen. Wir freuen uns mit un-
seren Jubilaren und sind für ihre segens-
reiche Arbeit in unserem Posaunenchor 
sehr dankbar. 
Nach dem Gottesdienst waren dann alle 
Gottesdienstbesucher zum alljährlichen 
Mittagessen mit Maultaschen, Kartoffel-
salat und Hamburger eingeladen. 
Den musikalischen Auftakt in den Famili-
ennachmittag bildeten Marc und Matthi-
as Reiber, die uns mit anspruchsvollen 

Duetten mit Tuba und Posaune schwung-
voll in den Nachmittag mitnahmen. Da-
nach durften wir eine Vielzahl weiterer 
aktiver Bläser und auch Fördermitglieder 
für ihre langjährige, treue und tatkräf-
tige Unterstützung des Chors ehren. An-
schließend konnten die Jungbläser noch-
mals eindrücklich unter Beweis stellen, 
was sie in ihrer Bläserausbildung bei den 
Musiklehrern Michael Koch bzw. Gunter 
Schaich bereits gelernt haben. Nach dem 
anschließenden geistlichen Impuls durch 
Werner Held aus Kappishäusern folgte 
das gemeinsame Kaffeetrinken, für das 
auch in diesem Jahr wieder Bäckerinnen 
und Bäcker aus den Reihen der Mitglie-
der einen Kuchen beigesteuert hatte. Den 
musikalischen Abschluss des Nachmit-
tages bildete danach der Jugendchor, 
bevor der Nachmittag in gemütlicher 
Runde in der Jusihalle ausklang. 
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen 
und Helfern, die zum gelungenen Verlauf 
diese schönen Tages beigetragen haben! 

Aufruf zur Pflegeaktion auf der Heide 
an die Neuffener ! 
Helft mit am Samstag, 9.12.2017, mit 
dem Neuffener Albverein in der schö-
nen Kulturlandschaft Neuffener Heide 
der Verbuschung durch wildes Gestrüpp 
vorzubeugen und den Lebensraum vieler 
seltener Blumen und Tiere zu schützen 
wie z.Bsp. Orchideen, Enzian, Küchen-
schellen oder Wildbienen u. a.. 
Deshalb werden wir geschnittenes 
Buschwerk zusammentragen und kon-
trolliert verbrennen. Auf gutes Schuh-
werk, wetterfeste Kleidung und Hand-
schuhe sollte geachtet werden. Hilfreich 
ist auch das Mitbringen einer Astschere. 
Start ist um 9.00 Uhr an der Pflegehüt-
te des Albvereins oberhalb des letzten 
rechts liegenden Weinbergs, den man 
über die asphaltierte Straße Richtung 
Bauerloch erreicht. Die Aktion endet mit 
einem gemeinsamen Vesper und Getränk 
gegen 12 Uhr. Von ein wenig Regen oder 
Schnee lassen wir uns nicht abhalten. 
Aufwärmen kann man sich in der be-
heizten Hütte. 
Weitere Fragen werden beantwortet von 
Wegwart Jochen Graß unter Telefon 0160 
7970 878. 
Wir freuen uns auf viele Neuffener Bür-
gerinnen und Bürger und auf viele Fami-
lien bei dieser Aktion zum Erhalt unseres 
Neuffener Kleinods. 
hk 

Terminänderung Altpapiersammlung 
der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern 
Die geplante Sammlung von Alteisen 
und Altpapier am Samstag, 2. Dezember 

2017 findet aus organisatorischen Grün-
den nicht statt. Die Altpapiersammlung 
wird auf Freitag, 1. Dezember 2017 um 
16:30 Uhr verschoben. Die Alteisen-
sammlung wird im neuen Jahr nachge-
holt. Der Termin wird wie gewohnt recht-
zeitig hier im Neuffener Anzeiger bekannt 
gegeben. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Sport 4.0 – Connecting Sports & 
Technology 
Digitalisierung im Sportverein  
Du bist sportlich, technisch interessiert 
und gewollt im Ehrenamt zusammen mit 
dem TB Neuffen einen Meilenstein in Sa-
chen „Digitalen Medien“ zu legen? Dann 
werde Teil unserer Initiative: Arbeitskreis 
„Digitale Medien“. 
Bei Interesse kommt am 12. Dezember 
um 19Uhr im Spadelsberg. 
Ansprechpartner: Sven Moll 
E-Mail: smoll@schreinerei-moll.de 
Handy: 0171/4338133 
 
Euer TB Neuffen 

Ergebnisse vom Wochenende  
Männer 2 – TB Neuffen 2 – SG Heg.-Lieb. 
4 – 22:24 
Männl. F-Jugend – HB Filderstadt – TB 
Neuffen – 0:6 
Frauen 1 – TSG Schnaitheim – TB Neuffen 
1 – 30:23 
Frauen 2 – SV Vaihingen 1 – TB Neuffen 
2 – 25:23 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Dettingen/E. – 28:29 
Weibl. C-Jugend – TB Neuffen – JSG 
Deiz.-Denk. 2 – 23:16 
Weibl. D-Jugend – SG Lenningen – TB 
Neuffen – 7:5 
Weibl. E-1-Jugend – TB Neuffen 1 – TV 
Nellingen 1 – 0:6 
Weibl. E-2-Jugend – TB Neuffen 2 – TSV 
Köngen 3 - 4:2 
 
Frauen 1 – Weitere Auswärtsnieder-
lage 
Es war wieder einmal typisch auswärts 
was Neuffens Handballdamen bei ihrem 
Gastspiel in Schnaitheim zeigten, so ein 
sichtlich enttäuschter Trainer Johannes 
Martin nach der 23:30 (14:16) Niederlage. 
Zum einen fand die Abwehr keinen Zu-
griff auf das Spiel und mit der gezeigten 
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Angriffsleistung konnte sich Martin nur 
wenig anfreunden. Am Ende stand für 
die Tälessieben gegen Schnaitheim eine 
bittere Niederlage zu Buche. 
Es begann eigentlich ganz gut für die Rot-
Weißen, nach 30 gespielten Sekunden 
versenkte Katja Wittmann die Kugel im 
Netz. In den folgenden Minuten wechsel-
ten sich beide Teams mit dem Tore werfen 
ab. Es zeigte sich aber auch, dass die TB-
Abwehr keinerlei Zugriff auf die Schnait-
heimer Angreiferinnen bekam. Bis zum 
4:4 (8.) war alles offen, danach sah sich 
Neuffen immer mit einem bis zwei Toren 
im Rückstand auch deshalb weil man 
Schnaitheims Janina Algaba absolut 
nicht in den Griff bekam. Nach dem 12:9 
zog Trainer Martin die Bremse und legte 
den grünen Karton, der dann auch Wir-
kung zeigte. Rieka Lepple, Helen Frank 
und Tanja Hirner konnten zum 12:12 (25.) 
ausgleichen. Nach dem 13:13 Ausgleich 
durch Larissa Lonsinger (26.) nahm dann 
auch Schnaitheim seine Auszeit. In die 
Pause verabschiedete sich Neuffen mit 
einem 14:16 Rückstand. 
Hälfte zwei ließ sich für die Tälessieben 
erst einmal richtig gut an, man blieb den 
Gastgeberinnen auf den Fersen und ließ 
sich zunächst nicht abschütteln. Nach 
zehn Minuten stellte sich dann aber 
heraus, dass der TB-Angriff an diesem 
Sonntag alles andere als Landesligataug-
lich war. Während Schnaitheim nun Tor 
um Tor davon zog setzte sich Neuffen 
zwar zur Wehr, es lief aber weder in der 
Abwehr noch im Spiel nach vorne auch 
nur irgendwas zusammen. In doppelter 
Unterzahl musste Neuffen dann weitere 
Gegentore hinnehmen und am Ende mit 
einer deutlichen Niederlage die Segel 
streichen. 
 
Frauen 2 – Eine starke Halbzeit reicht 
nicht aus 
Neuffens Zweite war zu Gast beim Ta-
bellenzweiten SV Vaihingen. Die Täles-
sieben startete furios und konnte den 

ersten Angriff durch Janine Hirner gleich 
einmal mit der 1:0 Führung (1.) abschlie-
ßen. Vaihingen ließ sich aber auch nicht 
lange bitten und stellte noch in der glei-
chen Minute den 1:1 Ausgleich her. In der 
Folgezeit stand Neuffens Abwehr stabil 
und Angriff konnte man oft nur auf Kosten 
eines Strafwurfes am Tore werfen gehin-
dert werden. Laura Ehrmann war es, die 
vom Punkt so gut wie keine Nerven zeigte 
und gleich dreimal in Folge verwandelte. 
In nichts nachstand ihr aber auf Seiten 
Vaihingen deren Topschützin Vanessa 
Grosser, die vom Punkt aus alles verwan-
delte. Die Rot-Weißen zeigten eine sehr 
starke erste Spielhälfte in der allen voran 
immer wieder Carina Moll und Ehrmann 
die Bälle im SV-Gehäuse versenkten. 
Über weite Strecken konnte Neuffen eine 
knappe Führung behaupten. Nach dem 
10:10 (22.) gelang es Theresa Hüttig mit 
ihren Toren ihr Team im Spiel zu halten. 
Neuffen konnte eine 15:12 Führung mit in 
die Pause nehmen. 
Beginnen musste die Tälessieben Hälf-
te zwei in Unterzahl, die man allerdings 
unbeschadet überstand. Neuffen gelang 
es bis Mitte der ersten Spielhälfte einen 
knappen Vorsprung zu halten, aber es 
zeigte sich schon jetzt, dass die Abspra-
che im Abwehrverbund nicht mehr so 
gut funktionierte wie noch in Hälfte eins. 
Die Lücken die sich nun auftaten nutzten 
die Gastgeberinnen geschickt und wur-
den ein ums andere mal mit Strafwürfen 
belohnt. Auch im Spiel nach vorne lief 
es nicht mehr rund, viele Bälle wurden 
bereits im Spielaufbau verloren und der 
Zug zum Tor fehlte nun beinahe ganz. 
In Spielminute 46 kam dann was kom-
men musste, Vaihingen konnte erstmals 
in dieser Partie in Führung gehen. Diese 
Führung konnte Vaihingen nach und nach 
etwas ausbauen, nach 55 Minuten lagen 
die Rot-Weißen bereits aussichtslos mit 
6 Toren im Hintertreffen. Die Spielerinnen 
von Trainerin Kristin Meyer gaben sich 
zwar noch nicht geschlagen und konnten 

noch einmal etwas aufholen, am Ende 
reichte es aber nicht um das Ruder noch 
herum zu reißen. Das Fazit von Trainerin 
Meyer lautete denn auch, dass man mit 
einer schwachen zweiten Spielhälfte die 
Punkte gegen einen durchaus schlag-
baren Gegner hergegeben hat. 
 
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiel am Samstag, 25.11.2017 
Weibl. A-Jugend – 16:00 Uhr – TSV 
Dettingen/E. – TB Neuffen – Neuwiesen-
halle Dettingen/Erms 
 
Moni Kleiß 

Stöpkebiken 
Im mtb-Team Neuffen 
Für alle unter 7-jährigen, die schon sicher 
Rad fahren, bietet das mtb-Team Neuffen 
jeden letzten Dienstag im Monat auf dem 
Schulhof der WRS Schule Neuffen von 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr das Stöpkebiken 
an. 
Nächster Termin: 28.11.2017 
Einfach Spaß am Radeln haben, zusam-
men mit anderen Kindern und dabei spie-
lerisch Sicherheit gewinnen. Das ist das 
Ziel! 
Was die Großen trainieren, trainieren wir 
im Kleinen. Wir wollen also unsere Ba-
lance verbessern, erste Kurven fahren, 
erste Hindernisse überfahren, richtiges 
Bremsen erlernen und natürlich das „Wo 
guck ich hin“ einprägen. 
Ihr benötigt ein funktionstüchtiges Fahr-
rad und einen Helm. 
Also – kommt vorbei und trainiert mit uns! 
Wir freuen uns schon! 
Ansprechpartner: Anette und Ann-Marie 
Fragen? Wir klären sie gerne: 
anette.etzel@gmx.de oder 07025 912745 

Spielbetrieb – Rückschau 
Liga					     Heimmannschaft		  Gastmannschaft		  Spiele
Jungen U15 Bezirksklasse		  TV Unterboihingen II		  TB Neuffen 			   5:5
TSV Neckartailfingen II			   TSV Neckartailfingen II		  TB Neuffen 			   0:9 w
Herren Bezirkspokal			   SG Erkenbrechtsweiler-Hochw.	 TB Neuffen 			   4:2
Jungen U15 Bezirksklasse		  TB Neuffen			   SV Reudern 			   6:2
Herren Bezirkspokal			   TB Neuffen II			   SV Hardt 			   2:4
Herren Kreisliga C			   TB Neuffen III			   SKV Unterensingen IV		  9:0
Herren Kreisliga C			   TSV Bernhausen III		  TB Neuffen III 			   9:3
Jungen U12 Bezirksliga			   TV Kemnat II			   TB Neuffen 			   0:6
Damen Bezirksliga			   TTF Neckartenzlingen		  TB Neuffen 			   6:8
Herren Kreisliga B			   TTC Kohlberg II			   TB Neuffen II 			   6:9
 
Spielbetrieb Vorschau 

Tag	 Datum		  Zeit		  Liga			   Heimmannschaft		  Gastmannschaft
Fr.	 24.11.2017	 20:00 v 		 Damen Supercup	 TTV Dettingen			   TB Neuffen 
Sa.	 25.11.2017	 14:00 		  Herren Kreisliga C	 TSV Holzmaden II		  TB Neuffen III
			   16:00 		  Herren Bezirksklasse	 SF Wernau			   TB Neuffen
			   17:00 		  Herren Kreisklasse (4er)	 EINTRACHT Nürtingen II		  TB Neuffen IV 	  
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Erfolgreiche Auswärtsspiele für die 
U20 weiblich  
Am Sonntag, den 05. November, stand 
der vierte Spieltag für die U20 Mädels des 
TB Neuffen an. Dieses Mal führte ihr Weg 
nach Filderstadt-Harthausen. 
Voller Elan stürzten sie sich in das erste 
Spiel gegen den SC Weiler. Schon nach 
kurzer Zeit hatten sie das Spiel unter 
Kontrolle und gewannen somit deutlich 
den ersten Satz mit 25:12 und auch den 
zweiten Satz mit 25:08.
Die Energie aus dem ersten Spiel konnte 
von den Neuffener Mädels im nächsten 
Spiel gegen den TSV Harthausen auf-
rechterhalten werden. Dadurch gewan-
nen sie beide Sätze mit 25:21 und 25:20 
und holten sich den verdienten Sieg. Dies 
war ein sehr erfolgreicher Spieltag für die 
U20 Mädels. 
Es spielten: Alessa Kromer, Annalena 
Thoß, Claire Oswald, Claudia Trabandt, 

Lara Schüttler, Lisa Schäfer, Nathalie Rie-
cker, Sabrina Keller und Sara Salzer 
Am vorletzten Spieltag der Saison spiel-
ten die U20 Mädels des TB Neuffen ge-
gen die Mädelsmannschaft des TSV Wer-
nau und des TSV Wolfschlugen. Schon 
zu Beginn hatte Neuffen die Nase vorn 
und konnte mit 25:14 und 25:18 die Wolf-
schlugener Mannschaft besiegen. 
Nach diesem gewonnenen Spiel gingen 
sie voller Motivation in das nächste. Nach 
dem ersten siegreichen Satz mit 25:11 
gegen Wernau, wurden die Ziele noch 
höher gesteckt. Jedoch konnten sie die-
se durch ihre eigenen Fehler nicht reali-
sieren. Trotz allem konnten sie durch ihr 
Ergebnis von 25:10 mehr als zufrieden 
sein. Mit diesen hervorragenden Resul-
taten ging ein gelungener Spieltag zu 
Ende und Neuffen konnte den 2. Platz in 
der Tabelle sichern. Da freut man sich auf 
den nächsten Spieltag. 
Es spielten: Sabrina Keller, Katharina 
Koch, Alessa Kromer, Claire Oswald, Na-
thalie Riecker, Sara Salzer, Lisa Schäfer, 
Lara Schüttler, Annalena Thoß, Claudia 
Trabandt mit Trainer Rodney Fernando. 

Die stolze Mannschaft 

Kontakt- und Anlaufstelle in Kohlberg 
Seit 2006 bietet der Verein für Familien-, 
Kranken- und Altenhilfe Kohlberg-Kap-
pishäusern e.V. (früher: Krankenpflege-
verein Kohlberg-Kappishäusern e.V.) eine 
örtliche Kontakt- und Anlaufstelle an, bei 
der Sie sich über alle ehrenamtlichen und 
professionellen Hilfsangebote informie-
ren können. Angesiedelt ist diese Kon-
takt- und Anlaufstelle im Erdgeschoss 
des Kohlberger Rathauses. Sie ist auch 
für Gehbehinderte erreichbar. 
Sprechen sie mit uns 
•	Wenn Sie oder Ihre Angehörigen in eine 

neue Lebenssituation geraten sind, mit 
der Sie noch nicht zurechtkommen

•	Wenn im Alter die Kräfte nachlassen 
und Sie nicht wissen, wer Sie in Zukunft 
unterstützen kann

•	Wenn Probleme das Zusammenleben 
in der Familie belasten

•	Wenn Sie in einer persönlichen Krise 
stecken

•	Oder Sie sich einfach mal unverbindlich 
informieren möchten über die Leistun-
gen der Pflegeversicherung, über Pfle-
geplätze in der Umgebung oder Be-
treutes Wohnen zu Hause, sowie über 
Patientenverfügungen, Vollmachten 
usw.

Wir unterstützen Sie 
•	Durch Beratungsgespräche für Hilfe-

suchende und ihre Angehörigen (gerne 
auch Hausbesuche)

•	 Informationen und auf Wunsch auch 
die Vermittlung von Beratungsstellen 
und sozialen Einrichtungen

•	Unterstützung beim Umgang mit Be-
hörden und Krankenkassen

•	Beim Ausfüllen von Formularen

Sie erhalten bei uns eine Vielzahl von 
Prospekten, Flyern und Kontaktadressen 
von den Angeboten in unserer Region, 
z.B. von Pflegeheimen und Tageseinrich-
tungen, aber auch Infos über Beratung 
und Hilfen in der Schwangerschaft, der 
Schuldnerberatung oder auch der Ver-
braucherzentrale.   
 
Zusätzlich ist hier auch die Babysitter-
Kontaktbörse angesiedelt. Ziel ist es, 
dass junge Familien bei der Bewältigung 
des Alltags unterstützt und eventuell 
durch einen Babysitter entlastet werden 
können. 
 
Unverbindliche Informationen, sowie eine 
Liste mit den Adressen von Babysittern 
erhalten Sie ebenfalls in der Kontakt- und 
Anlaufstelle in Kohlberg. 
Ansprechpartnerin ist Frau Daniela Bauer 
(Dipl. Sozialpädagogin (BA). 
 
Die Einrichtung steht den Bürgerinnen 
und Bürgern in Kohlberg und Kappishäu-
sern als zentrale Kontakt- und Anlaufstel-
le während den Sprechzeiten jeden Don-
nerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr und nach 
Vereinbarung bzw. unter der Telefon-Nr. 
07025 / 9 12 47 48 (Anrufbeantworter) 
zur Verfügung. Alle Informationen wer-
den mit der notwendigen Vertraulichkeit 
behandelt. 
 
BITTE BEACHTEN SIE AUCH UNSERE 
HOMEPAGE! 
Homepage: www.fka-kohlberg-kappis-
häusern.de 

Der Ortsverband informiert: 
Adventsfeier des Ortsverbands  
Unsere Adventsfeier findet in diesem 
Jahr am Samstag, dem 9. Dezember um 
18:00 Uhr im Naturfreundehaus statt. 

Bitte, den Termin schon jetzt vormerken. 
Jedes Mitglied erhält noch eine persön-
liche Einladung. 

Solidarität macht stark -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. 
Wenn Sie Interesse haben:Auskünfte er-
teilt gerne der Ortsverbandsvorsitzende 
Gerhard Schindler, Auf der Stiegel 11, 
72639 Neuffen, Telefon 07025 / 60 38. 
Sie können auch die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 
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Aktive Mannschaften 
VfB Neuffen - TSV Kohlberg 4:1 
Verdienter Sieg für den VfB im Der-
by gegen den TSV Kohlberg. Neuffen 
kontrollierte bis auf die Anfangsphase 
das Spiel und hatte die deutlich durch-
schlagskräftigere Offensivabteilung. 
Spannend wurde es nur nach dem 
Anschlusstreffer der Gäste zum 1:2 
per Foulelfmeter. Doch der VfB schlug 
sofort zurück und ließ danach am Sieg 
keine Zweifel mehr aufkommen.  
Kohlberg fand zu Beginn besser ins Spiel 
und hatte auch sofort eine gute Tormög-
lichkeit. Neuffen brauchte ein paar Mi-
nuten, aber dann übernahm man das 
Kommando. Axel Kicherer hatte als er-
ster gute Tormöglichkeiten (11. und 13. 
Minute) und traf dabei einmal nur den 
Pfosten. Als in der 14. Minute der gut 
spielende Dennis Nuffer im Mittelfeld gut 
nachsetzte und den Ball eroberte, fand 
dieser Fabian Schmidt, der noch einen 
Gegner umspielte und trocken flach zum 
1:0 traf. 10 Minuten später hätte er auf 2:0 
erhöhen können, doch Tobias Bader im 
Tor des TSV parierte seinen Kopfball aus 
kurzer Distanz mit einem schönen Reflex. 
Glück hatte der VfB dann in der 33. Mi-
nute, als eine Flanke von Axel Kicherer 
immer länger wurde und vom langen Pfo-
sten zum 2:0 ins Tor ging. Der TSV spielte 
zwar gefällig mit, kam aber zu keinen 
klaren Torchancen. Somit eine verdiente 
Halbzeitführung für die Hausherren. 
Nach der Halbzeit fand zunächst der TSV 
wieder besser ins Spiel und war zunächst 
feldüberlegen und tonangebend. Der VfB 
stand zwar gut in der Defensive, doch 
auf dem kleinen Kunstrasen läuft man 
so immer in Gefahr einen Gegentreffer 
zu kassieren. Dies passierte in der 53. 
Minute, als man einen Stürmer im Straf-
raum auf dem Weg nach außen foulte 
und der Schiedsrichter sofort auf den 
Punkte zeigte. Daniel Richter ließ sich 
die Chance nicht entgehen und traf si-
cher zum 1:2-Anschlusstreffer. Die Haus-
herren legten aber sofort eine Schippe 
drauf und hatten nun wieder mehr vom 
Spiel und kamen zu Chancen. Spreitzer 
ließ eine Gelegenheit nach einem Frei-
stoß liegen, doch nur kurz danach in der 
58. Minute dann ein schöner Spielzug 
über Kicherer und dann Nuffer, der nach 
einem Doppelpass durch war und unei-
gennützig den mitgelaufenen Beckbis-
singer bediente, der aus 5 Metern ins 
leere Tor zur 3:1-Führung einschob. Neuf-
fen kontrollierte jetzt wieder das Spiel 
und stand sicherer in der Defensive. Der 
TSV spielte risikoreicher und so kam der 
VfB zu Kontermöglichkeiten. In der 73. 
Minute dann ein sehenswerter Schuss 
von Marian Cojocaru aus gut 25 Metern, 
der leider nur die Unterkante der Latte 
traf und von dort knapp vor der Torlinie 
wieder ins Feld sprang. Kohlberg hatte in 
der 84. Minute noch eine Schusschance, 
doch der Ball ging am langen Pfosten 

vorbei. Neuffen setzte weiter aus sicherer 
Abwehr auf Konter. Nach einem solchen 
gab es Eckball und Nuffer traf aus kurzer 
Distanz in der 90. Minute zum 4:1-End-
stand. Ein verdienter Erfolg für die Aksu-
Elf in einem intensiven, aber jederzeit 
fairen Lokalderby. 
Kader: Schöllkopf, Schaich, Kittelberger, 
Palesch, Schnizler, Hanjalic, Kicherer, 
Schmidt, Nuffer, Spreitzer, Beckbissin-
ger, Menyhart, Cojocaru, Balan, Wohl-
fahrt, Aksu 
 
Vorschau aktive Mannschaften 
Das ausgefallene Pokalspiel der 1. Mann-
schaft beim FC Nürtingen 73 wird am 
Donnerstag, 30.11., nachgeholt. Spiel-
beginn auf dem Kunstrasen am Hölder-
lin-Gymnasium ist um 19.30 Uhr. 
 
Vorschau Damen 
Die aktiven Damen bestreiten am Sams-
tag, 25.11., ihr letztes Spiel des Kalen-
derjahres beim TSV Neckartailfingen. 
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. 

Lichterfest am Samstag, 25.11.17 
Unser Verkauf ist zusätzlich von 16 - 21 
Uhr geöffnet. Einkaufen ohne Hektik und 
wie immer mit fachlich kompetenter Be-
ratung. Genießen Sie außerdem heißen 
Hugo und weißen Glühwein an unserem 
Stand auf dem Kelterplatz, bzw. in der 
Kelter. 
Und natürlich ist auch unser beheizter 
Weinkeller geöffnet (ebenfalls ab 16 Uhr). 
Wir bewirten Sie mit einer Auswahl un-
serer Weine und kleinen Snacks, u.a. mit 
leckerem Wengertertoast. 
 
Wir freuen uns auf Sie. 
Christine Anhut

Freitag, 1. Dezember 2017 - Advents-
feier 2017 
Traditionell endet das Arbeitsjahr für die 
Nürtinger CDU mit ihrer Adventsfeier. 
Diese findet am Freitag, 1. Dezember 
2017 um 19.00 Uhr im Landgasthof Kräu-
terbühl im Nürtinger Tiefenbachtal statt. 
Neben einem Rück- und Ausblick des 
Stadtverbandsvorsitzenden Thaddäus 
Kunzmann, sowie einem Bericht un-
seres Bundestagsabgeordneten Michael 

Hennrich werden langjährige Mitglieder 
geehrt. 
Die CDU Nürtingen lädt zu dieser Ver-
anstaltung Interessierte und Freunde 
herzlich ein. Zur besseren Organisation 
wird um eine Anmeldung unter der Tel-Nr. 
(07022) 3 41 09 gebeten. 
 
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal 
Bernhard Klass 
72660 Beuren 
Morglachstraße 6 
Tel. 07025/3601 
mail@klass-beuren-de 
 
Vorstandsteam: 
Bernhard Klass, Beuren 
Cornelia Jathe, Beuren 
Jörg Döpper, Neuffen 
 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
www.kunzmann-cdu.de 
 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
 
Michael Hennrich MdB 
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen 
Weberstr. 20 
72622 Nürtingen 
Tel.: (07022) 3 41 09 
Fax: (07022) 3 47 83 
michael.hennrich@wk.bundestag.de 
www.michael-hennrich.de 
 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Unser BT-Abgeordneter Dr. Nils Sch-
mid lädt zum Helferfest ein 
Alle, die ihn beim BT-Wahlkampf unter-
stützt haben, sind herzlich eingeladen; 
gerne auch Neumitglieder . 

Termin: am Samstag, 25. November 
2017, ab 11.30 Uhr  
Wir starten mit einem kleinen Sektemp-
fang in den Räumen des künftigen Wahl-
kreisbüros im Obergeschoss des Nür-
tinger Bahnhofes (Bahnhofstraße 8). 
Anschließend geht es in den Schlachthof 
Nürtingen zu einem gemeinsamen Es-
sen und gemütlichem Beisammensein. 
Anmeldung bitte direkt an Bürgerbüro 
von Nils Schmid (Kontakt unten) 
Einladung zum Kreisparteitag zum 
Thema Gesundheitspolitik.  
Steigender Kostendruck, der demogra-
phische Wandel, der medizinische Fort-
schritt, aber auch der Mangel an Fach-
kräften - seien es Ärztinnen oder Pfleger 
- stellen unser Gesundheitswesen vor 
enorme Herausforderungen. Was für eine 
Gesundheitsversorgung wollen wir in Zu-
kunft haben? Wie schaffen wir es, den 
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Fachkräftemangel im Gesundheitswesen 
zu beseitigen? Mit welchen Maßnahmen 
schaffen wir es, eine wohnortnahe Ge-
sundheitsversorgung ambulant und sta-
tionär zu gewährleisten jedoch ohne ein 
Absenken der Qualität? 
 
Gemeinsam mit Johannes Bauernfeind, 
Geschäftsführer der AOK Neckar-Fils und 
Dr. Anja Dietze, Lehrbeauftragte für Ge-
sundheitspolitik an der DHBW Stuttgart, 
wollen wir diese und weitere Fragen mit 
Euch diskutieren. 
Hiermit laden wir ganz herzlich zum öf-
fentlichen Kreisparteitag ein. 
 
Am Samstag, den 2. Dezember 2017 
um 14 Uhr in der Fritz-Ruoff-Schule 
in Nürtingen (Albert-Schäffle-Str. 7, 
72622 Nürtingen) 
 
Anträge müssen bis spätestens Mitt-
woch, den 29. November 2017 um 
14 Uhr schriftlich beim Kreisvorsitzenden 
oder im Regionalzentrum eingehen. 
Michael Beck, Kreisvorsitzender 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
und Weihnachtsessen in der nächsten 
Woche 
Die „Jamaika-Koalition“ ist geplatzt. An-
gesichts der turbulenten Entwicklung in 
Berlin laden wir zu einer kurzfristigen Mit-
gliederversammlung ein, weil wir denken, 
dass auch unsere Mitglieder einen groß-
en Diskussionsbedarf haben. Wir freuen 
uns auf eure Meinungen. 
Termin: Freitag, 1.12.17 um 19.30 h 
(Vorstand bereits um 18.30 h) im Neben-
zimmer der Gaststätte „Schützenhaus“ 
in Neuffen 
Wir verbinden diese MV mit unserem 
schon traditionellen Weihnachtsessen  
zum Jahresabschluss, zu dem auch die 
Partner/Partnerinnen herzlich eingeladen 
sind. 
Kontakt SPD Ortsverein 
Hans-Ulrich Funkenweh 
72639 Neuffen 
Breitensteinstr. 11 
07025 6401 
vorstand@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
SPD-Bürgerbüro, Gerberstr. 4, 
72622 Nürtingen 
Tel.: 07022- 211920 
Mail: nils.schmid.wk@bundestag.de 

KV Esslingen/Neuffener Tal 
Termine / Einladungen: 

Stammtisch 
Der Dezemberstammtisch von BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN findet am Mittwoch, 
den 6. Dezember 2017 um 19.30 Uhr 
im "Heiligs Blechle" in Nürtingen statt. 
Anmeldung bitte unter 07025-4412 (Ger-
hard Tögel). 

Kontakt:  
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und GRÜNE-Neuffener Tal 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 – 4412 
Mitmachen – Mitglied werden !

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@gruene.
landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: Astrid Linne-
mann: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel, MdB (Mitglied des 
Bundestags)  
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: 
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de 

Adventsfeiern der ehema-
ligen Schülerinnen der Land-
wirtschaftsschulen Esslingen 
und Nürtingen/Kirchheim  
Die ehemaligen Schülerinnen der Land-
wirtschaftsschule Nürtingen/Kirchheim 
treffen sich in diesem Jahr zur Advents-
feier am Dienstag, dem 5. Dezember 

2017, 14 Uhr in der Sportgaststätte in 
Kirchheim-Nabern. Traditionell steht bei 
dem Adventstreffen ein Fachvortrag auf 
dem Programm. In diesem Jahr referiert 
Michaela Dippon zum Thema „Alternati-
ve Heilmethode“. Genügend Zeit bleibt 
für ein besinnliches, gemütliches Bei-
sammensein. 
Die ehemaligen Schülerinnen der Land-
wirtschaftsschule Esslingen treffen sich 
zur Adventsfeier am Mittwoch, dem 6. 
Dezember 2017, um 14:30 Uhr im Hotel 
Lamm in Ostfildern-Scharnhausen. Pfar-
rerin Doris Winterlin wird einen Beitrag 
für die Feier vorbereiten. Beim anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammen ist ge-
nügend Zeit für Austausch und Gespräch. 

Woher der Schwindel kommt:  
Informationsabend für Pati-
enten 
Schwindel kann viele Ursachen haben. 
Mehr als jeder zehnte Patient beim Haus-
arzt klagt über Schwindel. Woher kom-
men die Probleme mit dem Gleichge-
wicht? Der Chefarzt der Klinik für Neuro-
logie an der medius KLINIK KIRCHHEIM, 
Dr. Uwe Mauz, klärt am Dienstag, den 
28. November 2017, um 19 Uhr  über 
mögliche Ursachen des Schwindels auf. 
Der Experte gibt einen Überblick über 
die vielfältigen Formen und deren Krank-
heitsbilder. Auch die Warnsignale wer-
den angesprochen und auf die mög-
lichen Zusammenhänge mit bestimmten 
Krankheiten z.B. aus den Bereichen der 
Neurologie oder Hals-Nasen-Ohren wird 
eingegangen. 
Der Vortrag in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz findet im Rot-
kreuzheim, Mörikestraße 8, 72663 Groß-
bettlingen statt. Nach dem Vortrag be-
steht die Gelegenheit zur Diskussion. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Nähere Informationen unter 
www.medius-kliniken.de 

TSV-Jahresfeier: Die Line 
Dance-Gruppen geben ihr 
Debüt+++	  
„Schwäbisch“ war das Motto der dies-
jährigen Jahresfeier des TSV Frickenhau-
sen. Die Line Dance-Gruppen unter der 
Leitung ihrer Trainerin Karin Deisinger, 
stellten zu diesem Anlass erstmals ihr 
Können vor und zeigten fünf Tänze aus ih-
rem Repertoir. Der erste Auftritt im Verlauf 
des umfangreichen Abendprogrammes 
umfasste einen flotten Jive sowie einen 
feurigen Tango. Die Tänze wurde von den 
Line Dancern vorgetragen, die seit April 
2016 trainieren. Danach folgte einige Zeit 
später ein Country Western Line Dance. 
Dazu trugen die 18 Tänzerinnen die ty-
pischen Cowboy-Hüte und schwarze 
T-Shirts. 8 Tänzerinnen aus der Einstei-
gergruppe hatten den Mut für die Bühne 
und zeigten in ihren türkisgrünen T-Shirts 
einen flotten Disco/Partytanz. Dabei ver-
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sprühten sie viel Spaß und Freude an 
der Bewegung zur Musik von „Saturday 
Night Fever“. Die erste Gruppe been-
dete ihre Präsentation mit einem Tanz 
zu einer schwäbisch gesungenen Sal-
sa/Merenge, passend zum Thema des 
Abends. Weitere Informationen unter Tel. 
07022/44602 und www.tsv-frickenhau-
sen.de. 

Wer macht sich aus dem 
Staub? Armut sichtbar ma-
chen und Verantwortung 
zeigen 
- Tagung an der Hochschule für Wirt-
schaft und Umwelt (HfWU) in Nürtingen 
befasste sich mit Herausforderungen der 
Nachhaltigen Entwicklung am Beispiel 
der Situation Geflüchteter und Kinder-
armut - 
Vortragende verschiedener Fachdiszipli-
nen zeigten beim diesjährigen Herbst-
workshop der Koordinationsstelle Wirt-
schaft und Umwelt mit dem Titel „Wer 
macht sich aus dem Staub?“ einen Blick 
auf Armut, Ungleichheiten und Margina-
lisierungen. Informationen und Daten zur 
Armut seien wesentlich, so die Meinung 
der Experten, ebenso aber die konkreten 
Lebenswelten der Menschen, die hinter 
den Zahlen stünden. 
Wie jedes Jahr im Herbst veranstaltet 
die Koordinationsstelle Wirtschaft und 
Umwelt (KoWU) der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt (HfWU) den so-
genannten „Herbstworkshop“, bei dem 
aktuelle Herausforderungen aus dem 
Bereich der Nachhaltigen Entwicklung 
unter die Lupe genommen werden. „Wie 
viel Armut gibt es aktuell? Wer ist be-
sonders betroffen? Was könnten wir tun, 
um die Situation Betroffener zu lindern?“, 
fasste Prof. Dr. Christian Arndt, der Lei-
ter der KoWU, die Leitfragen zusammen. 
Am Beispiel Geflüchteter zeigte Prof. 
Dr. Jürgen Volkert von der Hochschule 
Pforzheim im ersten Vortrag, dass bis-
lang wenig über die Lebenswelten der 
Geflüchteten in Deutschland und insbe-
sondere deren Hoffnungen und Erwar-
tungen bekannt sei. Neben einer Ein-
führung verschiedener Armutskonzepte 
fokussierte Prof. Volkert im Folgenden 
insbesondere auf den sogenannten Ver-
wirklichungschancenansatz, der es er-
laubt, Armut nicht nur finanziell, sondern 
aus der Perspektive der Betroffenen zu 
verstehen. Insbesondere geht es hier-
bei darum, die vielfältigen Ursachen und 
Bedürfnisse Betroffener über Einkom-
mensfragen hinaus genauer zu verste-
hen. Um dies zu verdeutlichen ließ Prof. 
Volkert über Zitate aus Interviews mit Ge-
flüchteten die Zuhörenden in die deren 
Lebenswelten blicken: „Also ich passe 
mich immer an, (...) ich mache immer mit 
was die Deutschen machen (lacht)“. So 

wurde das Interesse an deutscher Le-
bensweise und die Bereitschaft, sich an 
diese anzupassen in verschiedenen Se-
quenzen deutlich. Ebenso seien aber die 
eigene Religion und einzelnen kulturelle 
Aspekte wichtig, stellte Prof. Volkert klar. 
Insgesamt seien wesentliche vorrangige 
Ziele der Geflüchteten Spracherwerb, 
Bildung und Arbeit, also Faktoren, die 
auch im gesamtgesellschaftlichen Sinne 
für eine gelingende Integration stünden. 
Als Inklusionsstrategie könnte daraus ab-
geleitet werden, dass Geflüchtete nicht 
länger nur als abhängige Hilfeempfänger, 
sondern als selbstbestimmt, aktiv Ent-
scheidende und Handelnde betrachten 
werden sollten. 
Renate Bock vom Caritasverband der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart legte den 
Fokus auf das Thema Kinderarmut, bei 
dem es dann vor allem um Entwicklungs-
chancen geht. Sie stellte dazu die Kinder-
armutsstudie Ihres Verbandes vor und 
zeigte auf, welche Handlungsmaximen 
auf verbandlicher Ebene aus den Ergeb-
nissen dieses wissenschaftlichen Pro-
jekts gezogen wurden. So konnte sie aus 
verschiedenen regionalen Teilprojekten 
berichten, die Familien in verschiedenen 
Lebenslagen ansprechen und Inklusion 
vor Ort bewirken sollen. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung ging 
Dr. Simon Meisch vom Internationalen 
Zentrum für Ethik in den Wissenschaften 
der Universität Tübingen auf den Titel 
der Veranstaltung ein und frage zunächst 
nach der Bedeutung der Redewendung 
„Wer macht sich aus dem Staub?“ Im 
Folgenden verortete Dr. Meisch den Ver-
antwortungsbegriff im ethischen Diskurs. 
Auf der Grundlage dieser Begriffsbestim-
mung diskutierten die Referenten, er-
gänzt um den Geschäftsführer des Kreis-
diakonieverbands Eberhard Haußmann 
und Dr. Ellen Fetzer von der HfWU. Bei 
der Diskussion standen insbesondere 
Fragen der institutionellen Möglichkeiten 
und Grenzen von Verantwortlichkeiten im 
Zentrum, aber auch in welchem Maße die-
se zur Verbesserung oder auch zur Ver-
festigung der Problemlagen von Armut 
beitragen. Armut sei nicht immer sichtbar 
und oft seien auch Daten oder Zahlen 
unzureichend, so ein wesentliches Fazit 
in der Diskussion. Insbesondere für die 
Wohlfahrtsverbände gehe es deshalb da-
rum, die Lebenslagen der von Armut be-
troffenen Menschen sichtbar zu machen 
und anwaltschaftlich für sie einzutreten. 
Für die Lehre an den Hochschulen sei es 
notwendig, für ethische Vakuumsituati-
onen, die immer wieder entstünden, zu 
sensibilisieren. Hierbei waren insbeson-
dere auch die anwesenden Studierenden 
angesprochen mit der Frage, wie sie zu 
möglicher Verantwortungsübernahme 
stehen. 

Theatersport mit den Schim-
panskis 
- Die „Schimpanskis“ laden am 23. 
November zu einem amüsanten Steh-
greif-Theaterabend ein. Die studen-
tische Improvisationstheatergruppe 
spielt im Mehrgenerationenhaus in 

Geislingen (Steige). Der Eintritt ist frei. 
Wenn Rotkäppchen den Wolf verspeist, 
ein Mann sich mit einer trizophrenen Frau 
verabredet oder Schauspieler in einem 
Meer von Wattekügelchen ertrinken, 
dann stehen die Schimpanskis auf der 
Bühne. Beim Improvisationstheater der 
Laienschauspieler, die sich an der Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt Nürtin-
gen-Geislingen (HfWU) zusammengetan 
haben, bestimmen die Zuschauer, was 
und wo gespielt, getanzt oder gesungen 
wird. Ein unterhaltsamer, mit vielen Über-
raschungen gespickter Theaterabend ist 
garantiert (23.11., 18.30 Uhr, Mehrgene-
rationenhaus Geislingen, Schillerstraße 4). 

Vielfältig und konfliktfähig 
- Wie sieht die zukunftsfähige Stadt aus? 
Interdisziplinäre Tagung an der Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) 
in Nürtingen gibt Antworten  - 
Die zukunftsfähige Stadt muss Span-
nungen zwischen Eigenem und Frem-
dem, Alten und Jungen, Reichen und 
Armen bewältigen können. Dies ist ein 
Ergebnis einer Fachtagung an der Hoch-
schule für Wirtschaft (HfWU) in Nürtingen, 
die ganz unterschiedliche wissenschaft-
liche Disziplinen zusammenbrachte. 
Die HfWU und die Hochschule für Technik 
Stuttgart (HfT) veranstalteten in Nürtin-
gen gemeinsam eine städteplanerische 
Tagung zum Thema Stadt und Gesund-
heit. Die therapeutischen Studiengänge 
der HfWU waren dabei zum ersten Mal in 
der Rolle des Gastgebers. Damit war die 
weite interdisziplinäre Spanne der Veran-
staltung bereits vorgegeben. Was aber 
haben ein Psychologe, ein Soziologe und 
ein Architekt gemeinsam? Ziemlich viel, 
wie die rund 120 Teilnehmer feststellten. 
Von den unterschiedlichsten Blickwin-
keln schauten Wissenschaftler auf das 
Thema Stadt und Gesundheit. 
Mit Stolz und auch ein wenige Verwun-
derung freute sich Prof. Dr. Alfred Ruther-
Mehlis bei seiner Begrüßung über die 
Tradition zweier Hochschulen: Seit zwölf 
Jahren veranstalten die HfT Stuttgart und 
die HfWU Nürtingen nun den Tag der 
Planung. „Zum zwölften Mal kommen 
wir heute zusammen und diskutieren 
und vertiefen ein Thema“, so der Nür-
tinger Professor. „Und wieder haben wir 
ein brandaktuelles Thema gewählt: Stadt 
und Gesundheit.“ 
Der Fokus passte in diesem Jahr nicht 
nur, da er im Trend liegt. Vor allem war 
dies ein guter Einstieg für die künstle-
risch therapeutischen Studiengänge, die 
zum ersten Mal an den Vorträgen beteiligt 
waren. Seit rund anderthalb Jahren ist 
die ehemals private Hochschule Teil der 
HfWU. Erst vor wenigen Wochen hatten 
die Mitglieder der neu zusammengesetz-
ten Fakultät für Landschaftsarchitektur, 
Umwelt- und Stadtplanung und Hoch-
schulstudiengänge künstlerische Thera-
pien eine Podiumsdiskussion organisiert. 
Darin betonten sie, dass nun der bürokra-
tische Teil der Integration abgeschlossen 
werde und es Zeit für mehr kreative Zu-
sammenarbeit sei. Der „Tag der Planung“ 
bot dafür eine gute Gelegenheit. 
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Den ersten wissenschaftlichen Vortrag 
von Seite der kunsttherapeutischen 
Studiengängen hielt HfWU-Professor 
Dr. Ralf Bolle. Bezüglich des ihm vorge-
gebenen Themas „Sind wir Menschen 
auf die Stadt vorbereitet? Die Stadt aus 
entwicklungspsychologischer Sicht“ ge-
stand er: „Ich muss zugeben, das The-
ma hat mich etwas unvorbereitet getrof-
fen. Ich als Psychologe bin eher innere 
Landschaften gewohnt. Und die plane 
ich nicht.“ Doch umso mehr er sich in 
den Komplex eingearbeitet habe, „umso 
mehr Stellen haben mich interessiert, ja 
begeistert.“ Den Gegenvortrag „Ist die 
Stadt auf uns Menschen vorbereitet? 
Die Stadt aus planerischer Sicht“ hielt 
der Soziologe Dr. Stefan Krämer von der 
Wüstenrot Stiftung und auch an der HfT 
tätig. Auch ihn hatte es überrascht, hier-
zu gebeten worden zu sein. Wie sollte 
er als Soziologe die planerische Sicht 
darzustellen? 
Und obgleich die beiden Wissenschaftler 
völlig unterschiedliche Herangehenswei-
sen wählten, kamen sie doch am Ende 
bei einem erstaunlich ähnlichen Punkt 
heraus. Bolle: „Wir brauchen Städte als 
Orte, zu denen man gerne geht. In der 
die Gesellschaft gespiegelt und Span-
nungen ertragen werden: Zwischen dem 
Eigenen und dem Fremden, dem Alten 
und dem Jungen.“ Und so fragte auch 
Krämer: „Sind die Städte auf die Un-
gleichheit vorbereitet?“ Er betonte vor 
allem die Aspekte sozialer Chancen und 
Bildung bei wachsenden, zu duldenden 
Differenzen. So kam es nach zwei Vorträ-
gen, wie sie ungleicher kaum hätten sein 
können, bei der anschließenden Diskus-
sion zu einem gemeinsamen Plädoyer: 
Für eine heterogenere, konfliktfähigere 
und robustere Stadt. 
Im Anschluss gab es fünf Kurzvorträge. 
Valerie Rehle von der HfT berichtete von 
einem aktuellen Lehrforschungsprojekt: 
Studierende der Stadtplanung besu-
chen an Demenz erkrankte Menschen. 
In Gesprächen und gemeinsamen Stadt-
rundgängen können die Studierenden so 
erfahren, worauf es bei einer Stadt für 
Menschen mit kognitiver Einschränkung 
ankommt. Prof. Dr. Henning Krug sprach 
zur Rolle der Mobilität beim Thema Stadt 
und Gesundheit. Witzig und anschaulich 
brachte er die Zuhörer zum Nachdenken 
darüber, wie etwa das allgegenwärtige 
Autofahren unsere Stadtbilder geprägt 
hat. Zudem teilten sich gleich drei Hf-
WU-Professoren einen viertelstündigen 
Powervortrag: „Teilhabe und Aneignung. 
Interventionen im Raum aus architekto-
nischer, pädagogischer und therapeu-
tischer Sicht“. Fazit: Eine Tagung, die ih-
rem hochgesteckten Ziel gerecht wurde 
– aus ungewohnten wie vielfältigen Per-
spektiven einen Blick drauf zu verwerfen, 
wie eine interessensausgleichende Stadt 
der Zukunft aussehen könnte. 

Konfliktfeld Naturschutz 
- „Umwelttag 2017“ befasst sich mit Nut-
zungskonflikten im Naturschutz am 1. 
Dezember in Nürtingen - 
Oft kommt der Naturschutz in Konflikt 

mit Interessen der Landwirtschaft, des 
Tourismus oder der Freizeitindustrie. 
Wie hier konstruktive Lösungen aus-
sehen können, damit befasst sich der 
„Umwelttag“ Anfang Dezember an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) in Nürtingen. 
Der „Umwelttag“ stellt in diesem Jahr 
markante Beispiele für Nutzungskonflikte 
im Naturschutz vor und diskutiert de-
ren Lösungsmöglichkeiten. Die Referate 
der Fachtagung befassen sich mit den 
naturschutzfachlich- und -rechtlichen 
Grundlagen des Naturmanagements 
in Baden-Württemberg, mit Konflikten 
und Lösungsmöglichkeiten im Zusam-
menhang mit der Energiewende und 
des Landschaftsschutzes, mit der na-
turschonenden Gewässerunterhaltung 
und der Akzeptanz von Maßnahmen 
zum Gewässer- und Hochwasserschutz. 
In Kooperation mit der Hochschule für 
Technik Stuttgart (HFT) und der Hoch-
schule Reutlingen organisiert der HfWU-
Masterstudiengang Umweltschutz die 
Veranstaltung, die am 1. Dezember um 14 
Uhr auf dem Campus Braike der Hoch-
schule in Nürtingen beginnt (Schelmen-
wasen 4, Foyer). Um eine Anmeldung 
unter Mail claudia.mai-peter@hfwu.de 
wird gebeten. 

Genbänkle-Verein gegründet 

- Projekt zur Rettung von alten Gemü-
se- und Obstsorten schafft organisato-
risches Fundament - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Das „Genbänkle“ 
hat sich zum Ziel gesteckt, alte und sel-
tene Gemüsesorten zu retten. Ein jetzt 
gegründeter Verein gibt dem Projekt eine 
strukturelle Basis und sichert die Weiter-
arbeit. 
Was als Projekt 2015 begann, existiert 
jetzt auch in Form eines Vereins: Das 
„Genbänkle – Netzwerk zur Förderung 
der Kulturpflanzenvielfalt in Baden-
Württemberg“ will damit allen Freunden 
der Pflanzenvielfalt eine Plattform bie-
ten. Ziel des Vereins ist vor allem die 
Förderung der Erhaltung, der Nutzung 
und der Entwicklung der biologischen 
Vielfalt in der Landbewirtschaftung. Die 
biologische Vielfalt in Land- und Garten-
bau sehen die Initiatoren als Teil unsres 
kulturellen Erbes. Mit der Vereinsgrün-
dung, so Gründungsinitiator Prof. Dr. Ro-
man Lenz, Landschaftsökologe an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU), wollen die 
Vereinsgründer dem bisherigen Projekt 

eine strukturelle Basis geben und die 
Weiterarbeit sichern und ausbauen. 
Mit moderner Technik sollen historische 
Pflanzen gerettet werden, bevor sie ganz 
verschwinden: Auf einer internetbasier-
ten Informationsplattform wird gesam-
melt und vernetzt, was noch in Gärten, 
auf Feldern, in Obstwiesen sowie Archi-
ven zu finden ist – und so nicht in ei-
ner (zentralen) Genbank bewahrt wird, 
sondern in vielen dezentralen „Genbänk-
len“. Noch bis in die Mitte des vorigen 
Jahrhunderts gab es eine große Vielfalt 
bei Obst-, Gemüsesorten und Feldfrüch-
ten. Alleine über 200 Salatsorten wurden 
gezählt, unzählige regionale Bohnen-, 
Zwiebel, Rettich- oder Kohlsorten wur-
den kultiviert und immer wieder selbst 
vermehrt und nachgezogen. 
Mit der Aufgabe der Hausgärten und den 
Erfordernissen des Lebensmittelmarktes 
ging bereits viel verloren. Doch immer 
wieder konnten die Initiatoren des „Gen-
bänkle“ bereits in den letzten Jahren auf 
der Suche nach verschollenen Gemü-
sesorten einige Erfolge verbuchen. So 
konnte die „Söflinger Zwiebel“ wieder-
gefunden werden oder jüngst der „Rems-
täler Rettich“. Weitere Informationen und 
Steckbriefe von gesuchten Sorten wer-
den laufend aufbereitet und nach und 
nach im Internet auf die Homepage des 
„Genbänkle“ gestellt. 
Mit dem Verein erhoffen sich die Gründer 
nun eine größere Reichweite bei der Su-
che nach Verschollenem und dem Erhalt 
der Vielfalt. Auch soll damit das Spenden-
aufkommen erhöht werden. Gespendet 
werden kann derzeit nach wie vor über 
Konten der Projektpartner unter www.
genbaenkle.de. 
Zum Gründungsvorstand wurden ge-
wählt: Prof. Dr. Roman Lenz, Prof. Dr. 
Sabine Gruber vom Institut für Kultur-
pflanzenwissenschaften der Universität 
Hohenheim sowie Brigitte Fiebig, tech-
nische Leiterin des Botanischen Gartens 
der Universität Tübingen. 

Macht macht egozentrisch 
- Geislinger Hochschultage, Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt (HfWU), Vor-
trag zu Macht am 16. November - 
Geislingen. (hfwu) Chefs, die ihre Macht-
position mehr für die eigenen statt für 
gemeinsame Interessen nutzen, können 
einem Unternehmen erheblich schaden. 
Davon ist Dr. Rüdiger Reinhardt über-
zeugt. Informativ und provokativ sprach 
der Psychologe und Professor an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) zum Thema „Was Macht mit uns 
macht“. 
„Machen Sie den Selbsttest“, forderte 
Reinhardt die rund 65 Zuhörer im Hör-
saal der Geislinger Hochschule auf. 
„Malen Sie sich mit dem Zeigefinger ein 
großes E auf die Stirn.“ Erst hinterher 
klärte der Psychologe auf: Wer das E 
spontan so malt, dass er es selbst lesen 
könnte, ist wahrscheinlich bei ungleichen 
Machtverhältnissen eher auf das eigene 
Wohl, als auf das der Gemeinschaft aus. 
In der Psychologie nennt man das P-
Macht, personal power. Wer das E hin-
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Apotheken-Notdienst 
Samstag, 25. November 2017 
Kur-Apotheke Beuren, 
Beuren bei Nürtingen, 
Linsenhofer Str. 28 
easy Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Storlach), 
Föhrstr. 40 
Sonntag, 26. November 2017 
Stadt-Apotheke Neuffen, 
Neuffen, Hauptstr. 8 
Hofbühl-Apotheke Metzingen,
Metzingen (Neuhausen), 
Metzinger Str. 16 

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: Patienten wenden sich an 
die zentrale Augenärztliche Notfall-
praxis am Katharinenhospital in der 
Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

gegen spiegelverkehrt zeichnet, sodass 
das Gegenüber es lesen kann, tendiert 
wahrscheinlich zur S-Macht. S für social 
power, Selbstlosigkeit. Bei Führungsper-
sonen in Wirtschaft und Politik ist sich 
Reinhardt sicher, was das Beste ist: Eine 
Mischung aus beidem. Vor allem reine P-
Macht-Chefs schadeten ihren Unterneh-
men. Und der Wissenschaftler geht noch 
weiter: „Die Eindämmung von P-Macht 
ist eine wirtschaftliche Notwendigkeit.“ 
Bei den Geislinger Hochschultagen steht 
das Zusammenspiel von Macht und In-
novation im Vordergrund. Der öffentliche 
Vortrag des Leiters des Master-Studi-
engangs Unternehmensführung an der 
HfWU betrachtete das Thema psycholo-
gisch und kritisch. Dabei unterstützte der 
habilitierte Wissenschaftler seine Thesen 
mit zahlreichen Studien. Zunächst erläu-
terte er, was Macht ist: Es sei nicht nur 
das Erreichen von Zielen, sondern Macht 
gebe es immer nur in Bezug auf andere – 
in ungleichen Positionen. 
Nach der kurzen Einleitung wählte der Hf-
WU-Professor deutliche Worte: „Macht 
verringert die Fähigkeit, sorgfältig auf 
das Verhalten anderer zu achten. Macht 
macht egozentrisch. Und Macht zerstört 
Beziehungen“, hielt Reinhardt unter an-
derem fest. P-Macht-Menschen, die zu 
lange im Amt bleiben, riskierten Persön-
lichkeitsstörungen wie Narzissmus und 
Allmachtsfantasien. 
„Machtlosigkeit hingegen reduziert Ei-
geninitiative und Leistungsfähigkeit“, 
betonte Reinhardt. Flüchtlinge, Allein-
erziehende oder anderen, denen Sozi-
alschmarotzertum vorgeworfen werde, 
seien nicht uninteressiert oder faul. Das 
Fehlen von Macht führe viel eher dazu, 
die Umwelt permanent als Bedrohung 
wahrzunehmen. 

Das erzeuge ununterbrochenen Stress 
und die Unfähigkeit, sich selbst aus 
seiner Lage zu befreien. Machtlosigkeit 
mache sogar krank. „Dazu gibt es mitt-
lerweile Studien noch und nöcher“, so 
der Psychologe. „Beim Thema Kinderar-
mut sind die Ergebnisse besonders be-
schämend.“ Denn wer in der Kindheit an 
Armut leide und dem zugehörigen Stress 
ausgesetzt sei, habe eine geringere Le-
benserwartung. Selbst wenn er sich im 
Erwachsenenalter aus der Armut befreie. 
Zur Überwindung dieser Probleme zeigt 
Reinhardt viel Sympathie für neue Un-
ternehmensstrukturen: selbstgeführte 
Organisationen ohne Chefs. Zuständig-
keiten sind dort Aushandlungssache, 
die Gehaltsverhandlungen führen alle 
gemeinsam. Anwesenheitskontrollen 
gibt es nicht. Alle Konferenzen sind für 
alle offen und für niemanden Pflicht. Bei-
spiele sieht Reinhardt etwa in der seit 
mehreren Jahrzehnten laufenden Toma-
tenabfertigung am Fließband bei Morning 
Star oder bei dem Unternehmen Semco. 
„All diese Unternehmen sind sehr erfolg-
reich“, so Reinhardt. 

Mit seinen Spitzen gegen den aktuellen 
Wirtschafts-Mainstream mag Reinhardt 
nicht bei allen Anwesenden auf volle Zu-
stimmung gestoßen sein. Dafür sorgten 
auch seine gelegentlich kritischen Äuße-
rungen gegen die BWL. Doch Reinhardt 
machte seine Argumente verständlich 
und kam damit bei den Zuhörern gut an. 
Die rege Diskussion am Ende musste 
von Prorektor Dr. Valentin Schackmann 
unterbrochen werden. Die Anwesenden 
hätten sicher noch die halbe Nacht über 
den interessanten und provokanten Vor-
trag diskutiert. 
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